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Flachsländer Weihnachtsmarkt 2019 
 

Am Samstag, 14.12.2019 findet un-
ser diesjähriger Weihnachtsmarkt 
statt. Bitte belohnen Sie das Engage-
ment der Teilnehmer mit Ihrem zahl-
reichen Besuch. 
 

 
 

Bude des CVJM 
 

In diesem Jahr sind neun Vereine sowie Diana Hecht 
mit genähten Unikaten für Groß und Klein aus unse-
rer Gemeinde mit ihren Buden auf unserem Weih-
nachtsmarkt vertreten. Es erwarten Sie die Angel-
freunde, der CVJM, die FFW Flachslanden, die Hege-
gemeinschaft Flachslanden, der Heimatverein, der 
Imkerverein, der Schützenverein Flachslanden, der 
Partnerschaftsverein Flachslanden - Cornil/ Sainte-
Fortunade und der Verein für Gartenbau und Landes-
pflege mit folgendem Programm: 
 

 
 

Nachmittags vor dem großen Ansturm 
 

× 15.00 Uhr Eröffnung mit dem Gesangverein 
Flachslanden 

× 16.00 Uhr Schützenkapelle Flachslanden 
× 17.00 Uhr Auftritt der Kindergartenkinder 
× 17.30 Uhr Der Nikolaus besucht die Kinder 
× 18.30 Uhr Trachtenkapelle Sondernohe 
× 19.30 Uhr Posaunenchor 

 

Ich lade Sie ganz herzlich zu unserem Weihnachts-
markt 2019 ein. 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 

 
 

Ärzte 
 
 

Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 ς 13:00 & 15:00 ς 18:00 Uhr 
Dienstag 08:00 ς 13:00 & 15:00 ς 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 ς 13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 ς 13:00 & 15:00 ς 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 ς 13:00 Uhr 
 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 ς 8 
 

Nutzen Sie auch unseren besonderen Service der 
durchgehenden telefonischen Erreichbarkeit und 
Anwesenheit einer Arzthelferin auch zwischen der 
regulären Sprechstundenzeiten. Sie erreichen un-
sere Praxis also telefonisch immer Mo./Di./Do. von 
08.00 ς 18.00 h und Mi./Fr. von 08.00 ς 13.00 h. 
 

www.arztpraxis-raster.de 
 

 
 

 

Dr. med. Ingo Hartmann 
Allgemeinmedizin 

91604 Flachslanden, Marktplatz 1 
Tel. 09829/ 9 32 69 58 
Fax 09829/ 9 32 69 59 

 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 7:00 bis 18:00 Uhr 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 

 
 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag 12.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 
Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 
Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 
 

 

http://www.arztpraxis-raster.de/
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Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.notdienst-zahn.de. 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8:00 ς 12:00 Uhr  
Nachmittags nur nach Vereinbarung 

 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8:00 -12:00 Uhr und 14:00 ς 19:00 Uhr 
 

 

 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 
Handy. 

 

 
 

 
 

Papiertonne 
Dienstag, 03. Dezember 2019 
 

Gelber Sack 
Montag, 02. Dezember 2019 
 

Restmüll 
Montag, 09. Dezember 2019 
Samstag, 21. Dezember 2019 
 

Biomüll 
Dienstag, 10. Dezember 2019 
Montag, 23. Dezember 2019 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr 

 

Der Wertstoffhof hat am  
Samstag, 28.12.2019 geschlossen. 

 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
.ŀǳǎŎƘǳǘǘ ƛƴ YƭŜƛƴƳŜƴƎŜƴ ōƛǎ м ŎōƳ όαƴƻǊƳŀƭŜǊά ƻπ
der gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   нрΣлл ϵ 
   ½ cbm   мнΣрл ϵ 
   Kleinstmenge    рΣлл ϵ 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   слΣлл ϵ 
½ cbm  олΣлл ϵ 
Kleinstmenge  млΣлл ϵ 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
Á Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
Á Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
Á Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
Á Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2019 bis 31. 
Januar 2020 geschlossen. 
 

Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
Flachslanden 
 

Herausgeber: Markt Flachslanden, 1. Bürgermeister  
Hans Henninger, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden, 
Tel. 09829/9111-11, Mobil: 0172/1741704, 
E-Mail: hans.henninger@flachslanden.de 
 

Anzeigenannahme: 
Markt Flachslanden, Schulstr. 2, 91604 Flachslanden 
Tel.: 09829/9111-0, Fax: 09829/9111-21, 
E-Mail: poststelle@flachslanden.de 
             karin.zink@flachslanden.de 
              gabriele.kuhn@flachslanden.de 
 

Druck: Druckerei Feuerlein, 91459 Markt Erlbach 
 

Auflage: 1.200 pro Ausgabe 
 

Verteilungsgebiet: Alle Haushalte in der Gemeinde 
 

Sie finden das Mitteilungsblatt auch online unter 
www.flachslanden.de/rathaus/amtsblaetter. 
 

Das Mitteilungsblatt erscheint am letzten Samstag 
des vorhergehenden Monats. 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 

http://www.zahnnotdienst.de/
mailto:hans.henninger@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:karin.zink@flachslanden.de
mailto:gabriele.kuhn@flachslanden.de
http://www.flachslanden.de/rathaus/amtsblaetter
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Wichtig!!!  
Wasserzählerablesung 
Sie lesen selbst ab. 
Mitteilung ist online, schriftlich 
oder telefonisch möglich. 
 
Sehr geehrte Kunden unserer Wasserversorgung, 
 

in Kürze werden wir die Jahresabrechnung für Was-
ser- und Abwassergebühren erstellen. Dazu ist die 
Ablesung der Wasserzähler erforderlich.  
 

Sie haben folgende Möglichkeiten: 
 

Á Schriftlich per Ablesemitteilung. Dazu haben Sie in 
den vergangenen Tagen unseren Ablesebrief mit 
allen nötigen Informationen erhalten. Das ausge-
füllte Formular geben Sie bitte bis zum angegebe-
nen Datum zur Post oder im Rathaus (Briefkasten) 
ab. 

Á Online über unsere Homepage www.flachslan-
den.de im Bürgerserviceportal über ŘŜƴ [ƛƴƪ α½ŅƘπ
lerstand-Mitteilung 2019ά. Wir würden uns freu-
en, wenn Sie diesen einfachen, kostengünstigen 
und modernen Weg kräftig nutzen würden. 

Á Telefonisch oder per E-Mail 
 

Bitte beachten Sie unbedingt den Termin zur Mel-
dung des Zählerstands, da wir sonst den Verbrauch 
für die Jahresabrechnung nur schätzen können. Vie-
len Dank für Ihre Mitwirkung. 
 

Ihre Gemeindekasse 
 

 

Musikorganisationen im 
Landkreis Ansbach: 
Zuschüsse für die Ju-
gendarbeit für das Jahr 
2020 beantragen 

 

Der Landkreis Ansbach fördert Musikorganisationen 
im Landkreis Ansbach mit einem Zuschuss für die 
qualifizierte musikalische Ausbildung der Jugend. Un-
terstützt werden Musikorganisationen, die Mitglied 
im Nordbayerischen Musikbund e. V., im Verband 
evangelischer Posaunenchöre in Bayern oder im 
Fränkischen Sängerbund e. V. sind. 
 

Die Antragsunterlagen für das Jahr 2020 können bis 
spätestens 1. März 2020 unter Angabe der Anzahl der 
Kinder und Jugendlichen zum Stichtag 01.10.2019 
beim Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 
91522 Ansbach, eingereicht werden. 
 

Weitere Informationen zu den Richtlinien und Anmel-
deunterlagen finden Sie auf der Internetseite des 
Landkreises Ansbach unter https://www.landkreis-
ansbach.de/Aktuelles/Veröffentlichungen/Richtli-
nien. 
 

Bei Fragen helfen Ihnen die Mitarbeiterinnen des 
Sachgebiets Finanzen unter der Telefonnummer 
0981/468-1072 gerne weiter. 
 

Pressestelle 
Landratsamt Ansbach 
 

 

Neue/ r Bauhofmitarbeiter/in  
gesucht 
 

Im Bauhof des Marktes Flachs- 
landen ist zum 01.04.2020 die Stelle 
eines/r  Bauhofmitarbeiters/in  zu besetzen. 
 

Der Schwerpunkt der Tätigkeit liegt im Bereich Bau-
hof, insbesondere Straßenbau, Winterdienst, Gewäs-
ser- und Gehölzpflege sowie die Vertretung und Mit-
arbeit im Bereich Abwasser, Wasser, Wärmenetz. 
 

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung in ei-
nem geeigneten handwerklichen oder Bauberuf so-
wie den Besitz des Führerscheins der Klasse C oder 
zumindest die Bereitschaft zum Erwerb sowie Team-
fähigkeit. 
 

Weitere Voraussetzung ist die Bereitschaft zur Ar-
beitsleistung außerhalb der üblichen Arbeitszeit. 
 

Ausführliche Informationen zur Ausschreibung fin-
den Sie auch unter www.flachslanden.de. Auskünfte 
erteilt die Gemeindeverwaltung unter Tel. 09829 
9111-0. 
 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten 
Sie bitte bis 17.12.2019 in schriftlicher oder elektro-
nischer Form an den Markt Flachslanden, Schulstraße 
2, 91604 Flachslanden oder an poststelle@flachslan-
den.de. 
 

 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Samstag, 28.12.2019, zwischen 11:05 und 11:20 Uhr 
 

Fundsachen 
Á Fiat Autoschlüssel, Rosenbach, Gasthaus Eisen-

bahn 
Á Schwarzer Gehstock mit weißem Griff, Kirchweih 

Virnsberg, bitte unter Telefon-Nr. 09829/300 
melden 

 
 

http://www.flachslanden.de/
http://www.flachslanden.de/
https://www.landkreis-ansbach.de/Aktuelles/Veröffentlichungen/Richtlinien
https://www.landkreis-ansbach.de/Aktuelles/Veröffentlichungen/Richtlinien
https://www.landkreis-ansbach.de/Aktuelles/Veröffentlichungen/Richtlinien
http://www.flachslanden.de/
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
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Manöver/ Übungen der US-Streitkräfte 
 

Folgende Übung wurde angemeldet: 
 

Art der Übung:  Tag- und Nachtübungen mit  
   Außenlandungen 
Zeitraum:  02.12.2019 - 31.12.2019 
Besonderheiten: keine 
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-
schäden möglichst zu vermeiden. 
 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 
Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 
Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd 
Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, 
Tel: 0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewie-
sen. Die Handblätter können dort angefordert wer-
den. 
 

Landratsamt Ansbach, SG 31 
 
 

Sondertermin zur Untersu-
chung von land- und forst-
wirtschaftlichen Zugmaschi-
nen 

 

Am Dienstag, 11.02.2020, in der Zeit von 8:00 bis 
10:30 Uhr findet die TÜV-Untersuchung statt. Anmel-
dungen bei der Gemeindeverwaltung Flachslanden, 
Tel. 9111-0. Die Fahrzeughalter werden gebeten, die 
Zugmaschinen in verkehrs- und betriebssicherem Zu-
stand sowie gereinigt zur Vorführung zu bringen. 
 

Kurt Knapp, TÜV SÜD 
 

 

Winterdienst 
 

Bitte richten Sie Ihr Fahrzeug und Ihre Fahrweise auf 
die winterlichen Verhältnisse ein. Der gemeindliche 
Bauhof wird auch in diesem Winter bemüht sein im 
Rahmen der Möglichkeiten die gemeindeeigenen 
Straßen und Plätze befahr- und begehbar zu halten. 
Vorrang haben Berg- und Schulbusstrecken. Aus Kos-
ten- und Umweltschutzgründen soll der Streusalzein-
satz so gering wie möglich gehalten werden. Unter-
geordnete Straßen, insbesondere aber öffentliche 
Feld- und Waldwege müssen nicht oder nur von Fall 
zu Fall geräumt werden. 
 

Der gemeindliche Winterdienst bittet alle Verkehrs-
teilnehmer, die Fahrzeuge nur an der äußersten Fahr-
bahnkante zu parken und Flächen gegenüber von 
Straßeneinmündungen sowie Gefällestrecken über-
haupt nicht zum Parken zu benutzen. Vermehrt konn-
ten wir in der Vergangenheit feststellen, dass die An-
lieger ihre Mülleimer auf den Fahrbahnen abgestellt 

haben. Wir bitten diese nur auf den Gehsteigen bzw. 
äußerst rechten Straßenrand zu deponieren. Bei Be-
achtung dieser Verhaltensweisen erhöhen Sie Ihre 
und unsere Sicherheit und vermeiden, dass eine 
Straße überhaupt nicht geräumt wird, weil die Win-
terdienstfahrzeuge nicht in sie einfahren können. 
 

Wir erinnern daran, dass jeder Grundstückseigentü-
mer innerhalb geschlossener Ortschaften die Ver-
pflichtung hat, den vor seinem Grundstück liegenden 
Gehweg zu räumen und zu streuen. Die Räum- und 
Streupflicht besteht wochentags ab 7:00 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen ab 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr, 
wenn nötig auch mehrmals in diesem Zeitraum. Sie 
besteht auch dann, wenn das hinter dem Gehweg lie-
gende Grundstück unbebaut ist. Wenn kein Gehsteig 
vorhanden ist, ist ein 1 m breiter Gehstreifen entlang 
des Grundstücks zu räumen und zu streuen. 
 

Wir wünschen Ihnen einen unfallfreien Winter. 
 

Hans Henninger, 
Erster Bürgermeister 
 
 

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB) 
Bebauungsplans mit integriertem Grün-
ordnungsplan αDŀǊǘŜƴŦŜƭŘά ƛƴ ±ƛǊƴǎōŜǊƎ 
 

hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbe-
schlusses gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB  
 

Der Gemeinderat des Marktes Flachslanden hat in 
seiner Sitzung am 29.10.2019 beschlossen, den Be-
bauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan 
αDŀǊǘŜƴŦŜƭŘά ƛƴ ±ƛǊƴǎōŜǊƎ ŀǳŦȊǳǎǘŜƭƭŜƴΦ  
 

Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans 
αDŀǊǘŜƴŦŜƭŘά Ƴƛǘ ƛƴǘŜƎǊƛŜǊǘŜƳ DǊǸƴƻǊŘƴǳƴƎǎǇƭŀƴ 
wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB bekannt 
gemacht.  
 

Das Planungsgebiet befindet sich am Nordrand von 
Virnsberg. Nördlich und westlich grenzen landwirt-
schaftlich genutzte Flächen und im Süden die Sied-
lungsstrukturen von Virnsberg an. Im Osten grenzt 
das Gebiet an die Ringstraße. 
 

Ziel der Planungen sind folgende (allgemeine) Bestre-
bungen des Marktes Flachslanden: Schaffung von 
Wohnbauflächen für den aktuellen hohen Bedarf.  
 

Der Umgriff des Bebauungsplans soll folgende Flur-
stücke enthalten: Flurnummer 415, 416 und 417/1 
sowie eine Teilfläche der Flurnummern 604, jeweils 
Gemarkung Virnsberg. 
 

Die Aufstellung des Bebauungsplans erfolgt im be-
schleunigten Verfahren gem. § 13b BauGB über die 
Einbeziehung von Außenbereichsfläche. 
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Rot flächig markiert Lage des Planungsgebiets, © Kartendarstel-
lung: Bayerische Vermessungsverwaltung 
 

Mit dem Plangebiet ist die Festsetzung einer Grund-
fläche von weniger als 10.000 m² Grundfläche im 
Sinne des § 13a Abs. 1 Satz 2 BauGB geplant, durch 
welche die Zulässigkeit von Wohnnutzungen begrün-
det wird. Das Planungsgebiet schließt sich an den im 
Zusammenhang bebauten Siedlungsbereich von 
Virnsberg an. Die Voraussetzungen für die Aufstel-
lung des Bebauungsplans gem. dem § 13b BauGB sind 
somit gegeben.  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß §13b BauGB 
i.V.m. § 13a Abs.2 Nr.1 BauGB i.V.m. § 13 Abs.3 Satz 
1 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs.4 
BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB 
und von der Angabe nach § 3 Abs.2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar sind, abgesehen wird.  
 

5ŜǊ ¦ƳƎǊƛŦŦ ȊǳƳ ƎŜǇƭŀƴǘŜƴ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴ αGarten-
ŦŜƭŘά ƛƴ ±ƛǊƴǎōŜǊƎ ƛǎǘ ǳƴǘŜǊ www.flachslanden.de 
Rubrik Rathaus/aktuelle Projekte in auf die Home-
page des Marktes Flachslanden eingestellt und kann 
dort ebenfalls eingesehen werden. 
 

Flachslanden, den 30.11.2019 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 

Amts- und Mitteilungsblatt Januar 2020 
Redaktionsschluss: 13.12.2019 

Erscheinungstermin: 28.12.2019 
 

 
 

Schützenverein Flachslanden 
Für langjährige Treue geehrt 
 

Für ihre langjährige Treue zum Schützenverein 1872 
Flachslanden wurden im Rahmen der diesjährigen 
Königsfeier Mitglieder mit Ehrenurkunden und An-

stecknadeln ausgezeichnet. Für 40-jährige Vereins-
treue wurden Hans Herbst, Erich Meißner und Wolf-
gang Rossel gewürdigt. Auf 25-jährige Mitgliedschaft 
blicken Karin Heinritz, Wilfried Grauf und Helmut Reif 
zurück. 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hans Herbst, Karin Heinritz, Erich Meißner (v. l. n. r.) 
Foto: Alexander Biernoth 

 

Hohe Auszeichnung für Sebastian Ehe-
mann 
 

 
 

Ehrengauschützenmeister Hans Döring (li.) und Sebastian Ehe-
mann (re.) Foto: privat 
 

Im Rahmen der 50-jährigen Wiedergründungsfeier in 
Verbindung mit der Schützenkönigsproklamation 
2019 wurde Sebastian Ehemann für seine ehrenamt-
lichen Verdienste mit der Peter-Lorenz-Nadel in Sil-
ber ausgezeichnet. Sebastian Ehemann engagiert sich 
seit 1981 in der Vorstandschaft des Vereins. Von 
1981 bis 1985 als zweiter Schriftführer, ab 1995 war 
er zunächst stellvertretender Kassier, bis er 1989 das 

http://www.flachslanden.de/


 

 

           Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2019   7 

das Amt des Kassiers übernahm und dieses Amt bis 
zum heutigen Tage in hervorragender Weise, mit 
Fachwissen und Engagement ausübt. Schützenmeis-
ter Döring bedankte sich für diesen vorbildlichen eh-
renamtlichen Einsatz mit dem Wunsch, dass noch 
viele Jahre folgen mögen. Die Auszeichnung wurde 
vom Ehrengauschützenmeister Hans Döring an Se-
bastian Ehemann überreicht. 
 

Königsproklamation 2019  
 

Sophia Genthner und Klaus Stich sind die neuen Ma-
jestäten im Schützenverein 1872 Flachslanden.  
Mit einem 1933,4 Teiler sicherte sich Sophia Genth-
ner den Sieg vor Sebastian Leichtlein als Jugendkönig. 
Bei den Schützen konnte sich Klaus Stich mit einem 
69,9- Teiler vor Dieter Reif, 138,5 Teiler und Martin 
Scherb mit einem 141,5 Teiler die Königswürde si-
chern. 
 

  
 

Sophia Genthner (li.), Klaus Sich (re.) Foto: Alexander Biernoth 
 

Zuvor wurden die beiden noch amtierenden Könige, 
Sebastian Leichtlein und Andreas Albrecht, unter den 
Klängen der Schützenkapelle in die Mehrzweckhalle 
begleitet. Beim Schießen um den Vereinspokal war 
mit 58,9 Punkten Maximilian Horwarth vor Lena 
Schöner, 61,2 Punkte und Wolfgang Henninger, 64,6 
Punkte, alle vom TSV Flachslanden, der beste Einzel-
schütze. Für die drei Erstplatzierten gab jeweils einen 
Einkaufsgut-schein. Gesamtsieger und somit Pokal-
gewinner 2019 ist der Heimatverein Flachslanden mit 
insgesamt 1032 Punkten vor dem TSV Flachslanden, 
1069 Punkte und der FFW Kettenhöfstetten mit 
1119,2 Punkten. Die Meistbeteiligung konnte mit 21 
Startern die FFW Flachslanden für sich entscheiden.  
Beim Schützenverein wurden außer dem Schützen-
könig noch mehrere Pokale herausgeschossen. So 
konnte sich den Sieg auf den Wiedergründungspokal 
mit einem 32,2- Teiler Roland Müller sichern, gefolgt 
von Thomas Büttner mit einem 105,3 Teiler und Hel-
mut Scholz mit einem 105,8 Teiler. Alexander Pollak 
gab mit einem 105,7 Teiler den besten Schuss auf den 
Luftpistolen-Pokal ab. Platz zwei belegte mit einem 
124,1 Teiler Mathias Volkert und Friedrich Kiefer kam 

mit einem 185,7 Teiler auf Platz drei. Mit einem 110 
Teiler war Martin Scherb Sieger auf den Sportpisto-
len-Pokal. Auf Platz zwei folgte mit einem 305 Teiler 
Friedrich Kiefer und auf Platz drei Roland Müller mit 
einem 410 Teiler. Beim Wettbewerb um den Gewehr-
pokal siegte mit einem 115,0 Teiler Ernst Nuspel vor 
Helmut Stich (137,7 Teiler) und Christine Ehemann 
(160,3 Teiler). Den Jugendpokal errang mit einem 
715,0 Teiler Sophia Genthner vor Sebastian Leicht-
lein. Auf die Festscheibe hat mit einem 53,3- Teiler 
Helmut Scholz den besten Schuss abgegeben. Auf 
Platz zwei kam mit einem 58,3 Teiler Thomas Völler 
und auf Platz drei mit einem 65,3 Teiler Wolfgang 
YŜƘǊōŜǊƎŜǊΦ Lƴ ŘŜƳ ²ŜǘǘōŜǿŜǊō αtǳƴƪǘǎŎƘƛŜōŜ !ǳŦπ
ƭŀƎŜά ǎƛŜƎǘŜ Ƴƛǘ нмΣс tǳƴƪǘŜƴ ǿƛŜŘŜǊ ŜƛƴƳŀƭ 9Ǌƴǎǘ 
Nuspel vor Hermann Rückert mit 102,2 Punkten und 
Helmut Stich mit 146,0 Punkten. Auf die Punkt-
scheibe hat mit 46,2 Punkten Friedrich Kiefer den 
besten Schuss abgegeben. Auf den zweiten Platz kam 
mit 65,8 Punkten Matthias Lederer und auf Platz drei 
mit 80,1 Punkten Mathias Volkert. In dem Wettbe-
ǿŜǊō αaŜƛǎǘŜǊ !ǳŦƭŀƎŜά ǎƛŜƎǘŜ Ƴƛǘ млпΣу wƛƴƎŜƴ 9Ǌƴǎǘ 
Nuspel vor Helmut Stich mit 103,2 Ringen und Hel-
mut Scholz mit 102,3 Ringen. Auf die Meisterscheibe 
hat mit 100,3 Ringen Wolfgang Kehrberger das beste 
Ergebnis geschossen, gefolgt von Jakob Frühwirth mit 
99,4 Ringen und Matthias Lederer mit 98,3 Ringen.  
 

Spende der Sparkasse Ansbach 
 

aƛǘ ŜƛƴŜǊ {ǇŜƴŘŜ ƛƴ IǀƘŜ ǸōŜǊ рлл ϵ Ƙŀǘ ŘƛŜ {ǇŀǊπ
kasse Ansbach den Schützenverein 1872 Flachslan-
den beim Jubiläumsschießen zur 50-jährigen Wieder-
gründung unterstützt.  
 

 
 

Unser Bild zeigt Sabrina Ehrenbrand (li.), Leiterin der Zweigstelle 
Flachslanden und Schützenmeister Udo Döring (re.) bei der Über-
gabe der Spende. 
 

Der Schützenverein Flachslanden bedankt sich herz-
lichst für die Spende. 
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CǊƛŜŘǊƛŎƘ CƭŜƛǎŎƘƳŀƴƴ ƎŜǿƛƴƴǘ ΨwƻǎŜ-
{ŎƘƛŜǖŜƴΨ 
 

Mit einem 37,4 Teiler hat sich Friedrich Fleischmann 
vor Helmut Scholz (75,8 Teiler) und Wolfgang Kehr-
berger (84,5 Teiler) den Sieg auf die vom Gasthaus 
Rose gestiftete Scheibe gesichert. Als Preise für die 
drei Erstplatzierten gab es Verzehrgutscheine, die so-
fort an Ort und Stelle eingelöst werden konnten. 
Schützenmeister Döring bedankte sich im Rahmen 
der Preisverteilung bei den Wettkampfschützen für 
ihren Einsatz. 
 

 
 

Friedrich Fleischmann und Hans Hasselt Foto: Privat 
 

Udo Döring 
 

Wiedergründung vor 50 Jahren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Obwohl es wahrscheinlich schon vor 1864 in Flachs-
landen einen Schützenverein gab, leider gibt es 
hierzu keine Aufzeichnungen, ruhte der Schießsport 
seit 1945. Am 30. Juli 1969 wurde auf Initiative von 
Otmar Hübel, Michael Kittler und Hans Rebelein zur 
Wieder-Gründungsversammlung ins damalige Gast-
haus Krone eingeladen und 58 Bürger trugen sich 
spontan in die Mitgliederliste ein. Otmar Hübel 
wurde bei dieser Versammlung zum ersten Schützen-
meister gewählt. Durch eine vorliegende Hutnadel 
aus dem Jahr 1872 wusste man sicher, dass zumin-
dest ab dieser Zeit ein Schützenverein bestand und so 
wurde der Schützenverein 1872 Flachslanden wieder 
ins Leben gerufen. 
 

50 Jahre später, die weitere Entwicklung lässt sich in 
der Chronik auf der Homepage des Schützenvereins 
unter www.schuetzenverein-flachslanden.de/index. 
php/chronik/ nachlesen, findet die Jubiläumsveran-
staltung zur Wiedergründung zusammen mit dem Kö-
nigsball 2019 statt. Dieser Veranstaltung war ein Ju-
biläumsschießen vorausgegangen, zu dem die Schüt-
zenvereine aus Oberdachstetten (Patenverein), E-
genhausen, Virnsberg, Unternbibert, Rügland, Wei-
henzell, Lehrberg, Colmberg und Berglein eingeladen 
waren. Bei diesem Schießen gab es Geld- und Sach-
ǇǊŜƛǎŜ ƛƳ ²ŜǊǘ Ǿƻƴ ŎŀΦ сΦллл ϵ Ȋǳ ƎŜǿƛƴƴŜƴΦ 
 

Schützenmeister Döring konnte neben den bereits 
erwähnten Vereinen Ehren- und Gründungsmitglie-
der sowie Bürgermeister Hans Henninger und den 
Gemeinderat in der gut gefüllten Mehrzweckhalle be-
grüßen. Für die musikalische Unterhaltung an diesem 
Abend sorgte die Trachtenkapelle Sondernohe. Bür-
germeister Henninger würdigte in seinem Grußwort 
den Schützenverein als einen der größten und wich-
tigsten Vereine in der Marktgemeinde. Der Schützen-
verein stehe nicht nur für den Schießsport, sondern 
auch für die Traditionspflege. Durch das Ausrichten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gründungsmitglieder (v.l.n.r.) Ernst Imschloß, Ernst Nuspel, Friedrich Wäger, Heinz Eger, Hans Döring, Martin Volkert, Reinhold 
Hahn, Friedrich Kiefer und (für 50 Jahre) Angelika Nuspel (vierte v. l.) Foto: Alexander Biernoth 

http://www.schuetzenverein-flachslanden.de/index.%20php
http://www.schuetzenverein-flachslanden.de/index.%20php
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verschiedener Schießen und Veranstaltungen sei der 
Schützenverein und die Schützenkapelle ein wichti-
ger Teil des gesellschaftlichen Lebens in Flachslan-
den. Zum Schluss seiner Ansprache übergab Bürger-
meister Henninger ein kleines Präsent an den Schüt-
zenmeister. Die Grußworte für den Schützengau An-
sbach überbrachte Ehrengauschützenmeister Hans 
Döring. Für 50-jährige Treue zum Schützenverein 
wurden die Gründungsmitglieder Gerda Hübel, Ernst 
Bodächtel, Hans Döring, Heinz Eger, Reinhold Hahn, 
Friedrich Kiefer, Ernst Imschloß, Hans Meyer, Ernst 
Neumeier, Ernst Nuspel, Hans Riegel, Martin Volkert 
und Friedrich Wäger mit der goldenen Ehrenmedaille 
des Bayerischen Sportschützenbundes ausgezeich-
net. Ebenfalls für 50-jährige Treue erhielt Angelika 
Nuspel diese Medaille. Über 60-jährige Treue zum 
Bayerischen Sportschützenbund kann Klaus Pollak 
zurückblicken. 
 

Beim Jubiläumsschießen konnte sich Sebastian Büch-
ler vom SV Oberdachstetten die Jubiläumsprämie in 
IǀƘŜ Ǿƻƴ нрл ϵ ǎƛŎƘŜǊƴΦ 5ƛŜ {ŀŎƘǇǊŜƛǎŜ ŀǳŦ ŘƛŜ Wǳōƛπ
läumsscheibe wurden unter den teilnehmenden und 
am Festabend anwesenden Schützen verlost. Sieger 
auf die Punktscheibe wurde Stefan Zeller vom SV Un-
ternbibert mit 21,1 Punkten. Nicole Rossel vom SV 
Lehrberg sicherte sich mit 103,2 Ringen den ersten 
Platz auf die Meisterscheibe bei den Luftgewehr-
schützen. Bei den Luftpistolenschützen konnte sich 
Matthias Lederer vom SV Flachslanden mit 98,8 Rin-
gen den Sieg sichern und bei den Schülern/Jugend ge-
wann Angelika Zeller vom SV Unternbibert mit 89,2 
Ringen. Bei den Meisterschützen Senioren/Alt war 
mit 98,0 Ringen Jürgen Stark vom SV Lehrberg der Ge-
winner und bei den Auflageschützen war mit 105,5 
Ringen Ernst Nuspel, SV Flachslanden, der beste 
Schütze. Schützenmeister Döring bedankte sich bei 
allen Teilnehmern und Sponsoren, die zum Gelingen 
dieses Festes beigetragen haben. Unter den Klängen 
der Trachtenkapelle Sondernohe wurde dann noch 
weiter gefeiert und getanzt. 
 
 

Kürbisfest beim  
Obst und Gartenbauverein Sondernohe 
 

 
 

Der Sondernoher Obst- und Gartenbauverein veran-
staltete heuer zum ersten Mal einen Kürbiszucht-
wettbewerb.  
 

 
 

Alle Kinder des Ortes bekamen im Frühjahr zwei Kür-
bissamen um ihr Glück bei der Aufzucht von Kürbis-
sen zu versuchen. Auch die Kinder welche keinen so 
erfolgreichen, grünen Daumen hatten, waren am 19. 
Oktober 2019 in die Halle der Familie Hofmann zur 
Preisverleihung eingeladen.  
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Den ersten Platz erhielt Koryun Zwickenpflug. Sein 
Kürbis brachte 20,364 Kilogramm auf die Waage. An-
schließend wurde zusammen gegessen. Danach 
konnten die Kinder einen Halloween-Kürbis schnit-
zen. Alle machten sich eifrig ans Werk.  
 

 
 

Nicht nur die Kinder waren begeistert, auch die Er-
wachsenen beteiligten sich mit guten Ratschlägen 
und Tipps an der Arbeit. Am Ende entstanden kleine 
Kunstwerke. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen. 
 

Leonhard Zwickenpflug 
 
 

Kürbisschnitzen der Blumenkinder des 
Vereins für Gartenbau und Landespflege 
am 18. Oktober 2019 
 

Im Rahmen der Jugendarbeit kamen ca. 35 Kinder 
teilweise in Begleitung ihrer Eltern bzw. Großeltern 
an den Bauhof in Flachslanden zum Kürbisschnitzen 
und Zubereiten einer Kürbissuppe. Die Kinder wur-
den in 2 Gruppen eingeteilt, ein Teil durfte zuerst die 
Kürbisse zu Gruselgesichtern schnitzen und danach 
zum Zubereiten der Kürbissuppe übergehen und um-
gekehrt.   
 

 
 

Nachdem alle Kinder ihre geschnitzten Kürbisse fertig 
hatten gab es eine kurze Ansprache des 1. Vorstands 
H. Kirschbaum. Im Anschluss daran stellten sich die 
Vertreter des Bezirksverbandes für Gartenbau und 

Landespflege Mittelfranken, H. Hagen und H. Hoff-
mann vor. Wegen der Wieder- bzw. Neugründung 
ŘŜǊ WǳƎŜƴŘƎǊǳǇǇŜ ǿǳǊŘŜƴ ŘŜƳ ±ŜǊŜƛƴ мллΣлл ϵ ½ǳπ
wendung überreicht. 
 

 
 

Nach dem formellen Teil ging es zum gemütlichen Teil 
über, und die Kürbissuppe wurde mit großem Appetit 
verzehrt. 
 

 
 

Zum Highlight der Aktion wurden die geschnitzten 
Kürbisgesichter am Marktplatz um den Rand des 
Brunnens platziert und zum Leuchten gebracht. So-
mit ging eine wirklich gelungene Veranstaltung zu 
Ende.  
 

Ein herzliches Dankeschön an Sabine Bayer als Leite-
rin der Jugendgruppe für die gute Organisation und 
an alle Helfer und Mitwirkenden sowie an den Schüt-
zenverein, der seine Räumlichkeiten für diese Aktion 
zur Verfügung stellte.   
 

Willy Kirschbaum, 1. Vorstand 
 
 

Teilnehmer- und Teiler-Rekord beim Kö-
nigsschießen - Thomas Naus holt sich 
erstmals die Königswürde 
 

Ein volles Schützenhaus, 59 Teilnehmer und außerge-
wöhnlich gute Einzelschüsse zeugen vom Ehrgeiz der 
Virnsberger Schützen, wenn es um den Höhepunkt 
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des Vereinsjahres, dem Wettbewerb um die Königs-
würde geht. 
 

 
 

Abholung des Schützenkönigs 
 

Wie jedes Jahr begann der Abend des Königsballs mit 
der Abholung des Schützenkönigs des Vorjahres. 
Oskar Völler empfing seine Schützenschwestern und 
-brüder, die Blaskapelle und zahlreiche Gäste nicht 
nur mit einem üppigen Buffet sondern überraschte 
auch mit einem Feuerwerk. 
 

 
 

Oskar Völler und Franz Reeg 
 

Erster Vorstand Christoph Strauß lobte in seiner An-
sprache das langjährige Engagement des amtieren-
den Königs für den Schützenverein, welches weit 
über seine "protokollarischen Pflichten" hinausging. 
Oskar Völler bedankte sich im Gegenzug bei den zahl-
reichen Gästen, die an diesem Abend zu ihm gekom-
men waren und ließ das Jahr seiner Regentschaft 
nochmals Revue passieren. Nachdem Oskar Völler zu-
sammen mit seiner Frau Anita der Tradition entspre-
chend den Tanzabend im Schützenhaus eröffnet 
hatte, ging es an die Bekanntgabe der Gewinner des 
an fünf Terminen durchgeführten Königsschießens. 
Dabei sorgten die Vorstände Sabine Naus und Chris-
toph Strauß immer wieder für Staunen und Applaus. 
 

Beim Jugendpokal, so Strauß, sei vor allem die hohe 
Zahl an Nachwuchsschützen erfreulich. Acht Teilneh-
mer hatte der Pokal noch nie verzeichnet, und am 
Ende konnte sich Timo Bradley mit einem 129 Teiler 
über seinen nunmehr dritten Erfolg freuen.  
 

Auch auf den Meisterserien gab es ordentliche Resul-
tate zu vermelden. Die Altersklasse-Wertung ent-
schied mit 93 Ringen Michael Strauß. In der Schüler-
klasse aufgelegt verfehlte Joshua Petter mit 99.3 Rin-
gen knapp die 100er Marke, erreichte aber mit deut-
lichem Abstand Rang 1.  
 

 
 

vo.li.n.re.: Michael Strauß, Harry Dämpfling, Ernst Leopold, davor 
Joshua Petter, Thomas Naus, Stephanie Beck-Hempfling, Karina 
Freund, Timo Bradley, Susanne Ortenreiter, Ingo Warkus, Chris-
toph Strauß 
 

Unter den Senioren war Ernst Leopold beim Aufge-
legt-Schießen mit dem Topresultat von 104.8 Ringen 
der Beste. Siegerin bei den Damen wurde Stephanie 
Beck-Hempfling mit 94 Ringen.  
 

Die Hobbymeisterserie, die Schützen mit einer Wett-
kampfabstinenz von mindestens einem Jahr vorbe-
halten ist, dominierte Susanne Ortenreiter mit 90 
Ringen vor Oskar Völler mit 87 Ringen. Bei den Ju-
gendlichen entschied ein Ring zwischen Ingo Warkus 
und Timo Bradley zu Gunsten des Jugendpokalgewin-
ners (93 Ringe).  
 

Auf der Luftpistolenscheibe konnte sich abermals der 
"LP-Chef" Harry Dämpfling mit 45 Zählern vor Oswin 
Pauly (44 Ringe) durchsetzen. Richtig knapp ging es 
bei den Herren zu. Schon für Rang 5 waren 95 Ringe 
nötig, danach wurden gleich drei Schützen mit 96 Rin-
gen gelistet. Mit traumhaften 99 Ringen konnte sich 
Christoph Strauß aber deutlich distanzieren. 
 

Vor der Verleihung der Festscheibe bedankte sich das 
Vorstandsduo bei allen Spendern, Gönnern und 
Sponsoren für die mehr als attraktive Auswahl an ge-
stifteten Festpreisen und appellierte an alle, sich 
durch Einkäufe, Angebote oder Aufträge auch für die 
Unterstützung zu revanchieren. Lokal sei einfach bes-
ser und stehe manchmal auch einfach über einem 
möglichen Mehrpreis. Die ersten 15 Platzierungen 
auf der Festscheibe lagen unter 100 Teilern. Die 
Rangliste führte Ehrenschützenmeister Michael 
Strauß mit einem 7.07 Teiler an. 
 

Der beste Schuss des gesamten Wettbewerbs fand 
sich auf der Deutschordensscheibe. Stephanie Beck-
Hempfling platzierte einen brillianten 5.3 Teiler und 
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kann sich nun über ein Namensschild auf der beson-
ders kunstvollen Trophäe freuen. Nur wenig schlech-
ter schoss Ingo Warkus, der sich mit 6.4 Teilern die 
Ehrenschützenmeisterscheibe sicherte.  
 

Der Einweihungspokal, der aus Anlass des Schießan-
lagenumbaus letztes Jahr zum ersten Mal gestiftet 
wurde, war ebenso hart umkämpft. Mit einem 7.8 
Teiler durfte Christoph Strauß den Pokal mit der ein-
gefassten Virnsberg-Oktoberfestmünze in Empfang 
nehmen. 
 

Nochmals fiel der Name Christoph Strauß. Auf der 
Glücksscheibe schossen 19 Schützen unter 100 Tei-
lern. Nur 0.6 Teiler trennten Gewinner Christoph 
Strauß mit einem 9.4 Teiler von Timo Bradley (10.0 
Teiler). 
 

Zwar konnte Oskar Völler seinen Königstitel nicht ver-
teidigen, eine bleibende Erinnerung an seine Regent-
schaft findet sich aber auf der neuen Königsscheibe, 
die als Motiv seinen vor allem durch das Anführen 
des Virnsberger Kerwa-Umzuges bekannten Holder-
Oldtimer neben dem alten Speierlingsbaum zeigt. 
 

 
 

Harry Dämpfling, Thomas Naus, Karina Freund 
 

Sechs Schützen schossen sich diesmal mit einem 
"Zehner" in die engere Wahl für den Königstitel. 2. 
Ritter wurde Karina Freund mit einem 240.2 Teiler. 
Den Posten des 1. Ritters bekleidet der Schützenkö-
nig des Jahres 2004, Harry Dämpfling. Er war mit 
171.2 Teilern der zweitbeste auf der "Roten". 
 

 
 

Thomas Naus 
 

Richtig spannend gestaltete Schützenmeister Strauß 
die Proklamation des neuen Schützenkönigs. Das 
neue royale Oberhaupt werde erstmals mit dem Titel 
bedacht. Er sei auch dafür verantwortlich, dass es im 
Jahr 2020 abermals das Jugendheim als Abmarschort 
zu diskutieren gilt. Als Musiker habe er bislang für die 
musikalische Umrahmung der Königsabholungen 
mitgesorgt. Nächstes Jahr komme er selbst in den Ge-
nuss, abgeholt zu werden, weswegen die Bläser ein 
Blech ersetzen müssen. Aber auch seine Umbaupla-
nung müsse jetzt forciert werden, um für die Abho-
lung gerüstet zu sein. Dafür habe der bislang viert-
beste Schuss auf die Königsscheibe in der Vereinsge-
schichte gesorgt. Christoph Strauß und Sabine Naus 
als "Queen Mum" kürten Thomas Naus mit einem 36 
Teiler zum Schützenkönig 2020 und überreichten ihm 
als Insignien die neue Ehrenscheibe, die Königskette 
und den Seidleskrug.   
 

Für den Schützenverein Virnsberg gegr. 1871 e.V.: 
Thomas Hertlein 
 
 

Wunderbare Einweihungsfeier für 
Schule und Rathaus am 08.11.2019 
 

Die Marktgemeinde und die Grundschule haben den 
Abschluss der Baumaßnahmen mit einem Festakt in 
der Mehrzweckhalle und einem Tag der offenen Tür 
am 08.11.2019 begangen. Umrahmt wurde die Ein-
weihungsfeier von Musikstücken und Gedichten der 
Schüler sowie eine große Abordnung der Blaskapelle 
Virnsberg. Vielen Dank für die tollen Beiträge. 
 

 
 

Die Kinder bei einem ihrer Auftritte 
 

Bürgermeister Henninger betonte zu Beginn, dass der 
Tag der Einweihung unserer generalsanierten Schule 
und unseres barrierefreien Rathauses für unsere Ge-
meinde ein sehr, sehr wichtiger Tag sei. In einem Satz 
zusammengefasst feiere man heute den Abschluss 
der Generalsanierung mit Teilneubau unserer Grund-
schule inkl. Außenanlagen, die Herstellung der Barri-
erefreiheit von Schule, Rathaus und Mehrzweckhalle, 
die Brandschutzertüchtigung von Schule und Rathaus 
sowie die Teilsanierung des Rathauses. 
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Die neue Lernwerkstatt 
 

Nach dem Brand im benachbarten Kindergarten im 
April 2016 kamen sowohl Bürgermeister und Schul-
leitung als auch der Gemeinderat zur Erkenntnis, dass 
auch in der Schule der Brandschutz verbessert wer-
den müsse. Schon zuvor hatte die Gemeinde eine 
Förderzusage für einen Aufzug bekommen, um das 
Rathaus barrierefrei zu machen. 
 

 
 

Die Blaskapelle Virnsberg umrahmte die Feier musikalisch 
 

Nach längeren Vorplanungen kam man überein, alles 
in eine große Maßnahme zu packen. Das bedeutete 
Abriss der vorhandenen Aula und dreigeschossiger 
Wiederaufbau inklusive Aufzug, um die beiden um 
ein halbes Geschoss versetzten Gebäudeteile zu ver-
binden und den Umbau des Treppenhauses, um ei-
nen zweiten Rettungsweg zu erhalten. Es ermöglichte 
uns aber auch das Schaffen von Funktionsräumen, 
die sich die Schule wünschte. Die Planungen waren 
nicht einfach und bedeuteten eine große finanzielle 
Herausforderung für die Gemeinde. Ende 2017 be-
schloss der Gemeinderat dann die große Lösung. 
 

Sehr erfreulich ist, dass die Baumaßnahme jetzt nach 
fast eineinhalb Jahren innerhalb des Kostenrahmens 
erfolgreich abgeschlossen werden konnte, was heute 
bei weitem nicht selbstverständlich ist. Die geringen 
Mehrausgaben resultieren komplett aus den nach-
träglich beschlossenen Arbeiten für Treppenhaus, 
Toiletten und Außenanlagen. 
 

 
 

Bürgermeister und Schulleiterin bei ihrer Ansprache 
 

Bürgermeister Henninger bedankte sich beim Bund 
dem Freistaat Bayern, die mit einer sehr guten Förde-
rungen aus mehreren Fördertöpfen die Baumaß-
nahme ermöglicht haben. Der Markt Flachslanden er-
hält eine Förderung von ca. 1,15 Mio. Euro und muss 
von den Gesamtkosten von ca. 2.1 Mio. Euro ca. 
950.000 Euro selbst aufbringen. 
 

Von Regierungspräsident Dr. Thomas Bauer und den 
beiden Landtagsabgeordneten Andreas Schalk und 
Dr. Peter Bauer wünschte sich Bürgermeister Hennin-
ger auch in Zukunft weitere attraktive Förderpro-
gramme, um die Infrastruktur der Gemeinde weiter 
verbessern zu können. 
 

 
 

Stefan Hirsch und Herr Höchsmann übergaben eine Blumen-
strauß und einen Fußball an Frau Schleußinger 
 

Regierungspräsident Dr. Thomas Bauer gratulierte 
zur Einweihung und sagte, dass Flachslanden nun 
ŜƛƴŜ {ŎƘǳƭŜ ƘŀōŜΣ αǿƛŜ Ƴŀƴ ǎƛŜ ǎƛŎƘ ƴǳǊ ǿǸƴǎŎƘŜƴ 
ƪŀƴƴάΦ 9Ǌ ŘǊǸŎƪǘŜ ŘŜƴ ²ǳƴǎŎƘ ŀǳǎΣ Řŀǎǎ Ƴƛǘ ŘŜǊ 
neuen Aula ein Ort der Begegnung für die gesamte 
Marktgemeinde entstehe. 
 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig betonte, dass die Investiti-
onen in eine Schule immer auch Investitionen in die 
Zukunft seien. Schulamtsdirektor Hans Hauptmann 
sagte, dass in Flachslanden Schule im Leben stehe 
und aufs Leben vorbereite. Die Sanierung bezeich-
ƴŜǘŜ ŜǊ ŀƭǎ αƎŜƭǳƴƎŜƴŜ aŀǖƴŀƘƳŜάΦ !ǳŎƘ aelanie 
Sorace vom Schulförderverein und Timo Weller vom 



 

 
14      Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2019 

Elternbeirat haben in Grußworten ihre Freude über 
die Sanierung zum Ausdruck gebracht. 
 

Bürgermeister Henninger bedankte sich bei den 
Schülern, Lehrerinnen, Bediensteten der Gemeinde-
verwaltung und den Nachbarn für das Verständnis, 
das ihm während der gesamten Bauzeit entgegenge-
bracht wurde. 
 

 
 

Übergabe des Geschenkkorbs an Melanie Sorace vom Schulför-
derverein 
 

Auch Schulleiterin Tanja Schleußinger betonte, dass 
der 16 Monate dauernde Umbau der Schule während 
des laufenden Unterrichtsbetriebs alle fast täglich vor 
neue Herausforderungen stellte und bedankte sich 
bei allen, die in Rathaus und Schule trotz der Umbau-
maßnahmen stets flexibel und mit viel Toleranz ihrer 
Arbeit nachgegangen sind. Die Mühen hätten sich ge-
lohnt, weil man eine Schule bekommen habe, auf die 
man wirklich stolz sein könne. Das Ergebnis könne 
sich definitiv sehen lassen! 
 

 
 

WǳƎŜƴŘōŜŀǳŦǘǊŀƎǘŜ 9ŘŜƭǘǊŀǳŘ LƳǎŎƘƭƻǖ ǸōŜǊƎŀō ŜƛƴŜƴ αŦŀƛǊŜƴά 
Ball an die Schulkinder 
 

Die Grundschule Flachslanden habe mit ihren Kombi-
klassen ein flexibles, kompetenzorientiertes Unter-
richtskonzept. Dank der neuen Räume sei dafür jetzt 
noch mehr Flexibilität vorhanden. Die Schule biete 
nun genügend Raum für offenen Unterricht, für viel-
fältiges Differenzieren, Forschen und Experimentie-
ren. In der Lernwerkstatt seien dazu bereits erste 
Schritte gegangen worden. 
 

 
 

Der Tag der offenen Tür wurde sehr gut angenommen 
 

Ähnlich sei es mit dem Computerraum. Das Raum-
konzept biete vielfältigste Nutzungsmöglichkeiten. Er 
könne auch als zusätzliches Klassenzimmer und kann 
Dank höhenverstellbarer Stühle auch hervorragend 
von der Volkshochschule oder der Gemeinde genutzt 
werden. Neben einem interaktiven Board sind 24 
Schüler- und 4 Lehrer-Laptops vorhanden, mit denen 
man in der der gesamten Schule dank Glasfaseran-
schluss und flächendeckendem WLAN flexibel arbei-
ten könne. 
 

Durch den Aufzug sei die gesamte Schule, das Rat-
haus und die Mehrzweckhalle barrierefrei erschlos-
sen, womit beste Voraussetzungen dafür geschaffen 
seien, dass an dieser Schule Inklusion gelebt werden 
könne. Der flexible Mehrzweckraum am Eingang mit 
Beamer, integrierten Lautsprechern, Großleinwand 
und Küche kann ebenfalls von Schule und Gemeinde 
genutzt werden. Beim Crosslauf 2019 war dies zum 
ersten Mal der Fall. 

 
 

Die Bilderausstellung im Mehrzweckraum 
 

Die Lehrkräfte freuen sich über das neue Lehrerzim-
mer mit angrenzendem Schulleiterbüro und kleiner 
Küche sehr. Hier lasse es sich in hellem, freundlichem 
Ambiente gut kreativ und produktiv arbeiten und ver-
weilen. 
 

Besonders hob Frau Schleußinger den neu gestalte-
ten Pausenhof hervor. Die Kinder könnten in ver-
schiedenen Zonen mit Fahrzeugen düsen, klettern 
und Tischtennis spielen. Es gebe aber auch ruhige 
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Ecken, wie die tolle Sitz-Plattform und das Klassen-
zimmer im Freien. Weiterhin werde noch ein kleines 
Schulbeet angelegt und ein Barfußpfad sei in Pla-
nung. Das Herzstück sei aber die Pausenhofarena. 
Das neue Fußball-Kleinspielfeld im Pausenhof wurde 
letztendlich in den neuen Pausenhof integriert, weil 
der Elternbeirat und der Schulförderverein eine sehr 
erfolgreiche Sponsoring-Aktion dafür ins Leben geru-
ŦŜƴ ƘŀǘǘŜƴΦ ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ αhƴŜ ǘŜŀƳΣ ƻƴŜ 
ŘǊŜŀƳά ǿǳǊŘŜƴ ǎŀƎŜ ǳƴd schreibe über 11.000 Euro 
von örtlichen Gewerbetreibenden und Privatperso-
nen gespendet. Außerdem unterstützt auch die VR-
Bank Mittelfranken-West die Anschaffung der Pau-
senhof-Arena mit 5.000 Euro. 
 

 

Auch für Kaffee und Kuchen sorgte der Heimatverein 
 

Bürgermeister Henninger und Rektorin Schleußinger 
bedankten sich dafür ganz herzlich bei Melanie So-
race, Marion Heidingsfelder und Silvia Lederer vom 
Schulförderverein sowie Timo Weller vom Elternbei-
rat und überreichten einen Geschenkkorb. 
 

 
 

MdL Dr. Peter Bauer lässt sich die Pausenhof-Arena erklären 
 

Frau Schleußinger sprach abschließend ihren persön-
lichen Dank an Bürgermeister Henninger und Herrn 
Hirsch und Herrn Höchsmann von Hirsch-Architekten 
aus, weil immer ein offenes Ohr für die Belange der 
Schule vorhanden war. Es sei toll gewesen, dass die 
Schulfamilie mit eigener Handschrift mitgestalten 
durfte und gemeinsam Ideen entwickelt werden 
konnten. Schlussendlich sei eine fantastische Schule 
entstanden, die für die uns anvertrauten Kinder ein 
Lebensraum ist, in dem sie sich rundum wohl fühlen 

könnten, in der die Fähigkeiten eines jeden berück-
sichtigt werden könnten und in der es Zeit gebe für 
Experimente und eigene Wege. 
 

Bürgermeister Henninger erwiderte den Dank an die 
Schulleitung und betonte, dass er sich auf eine lange 
Zeit der Zusammenarbeit in den neuen gemeinsamen 
bzw. benachbarten Räumen freue. 
 

Am Nachmittag fand ein Tag der offenen Tür in 
Schule und Rathaus statt, der sehr großen Anklang 
fand. Der Heimatverein Flachslanden hatte dazu pas-
send im Mehrzweckraum und in der Aula eine Aus-
stellung über die Geschichte der Schule in unserer 
Gemeinde vorbereitet. Auch sie fand sehr großen An-
klang. Vielen Dank an Christa Henninger, Ruth Bütt-
ner und Angela Beisel für die Zusammenstellung der 
Bilderausstellung. 
 

Tanja Schleußinger, Schulleiterin und 
Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
 
 

Straßenbauarbeiten in Rosenbacher-, 
Wiesen- und Schulstraße ruhen bis zum 
Frühjahr ς Arbeiten am Beckengraben 
laufen 
 

Die Fa. Thannhauser hat in der vergangenen Woche 
die Baustelle in der Rosenbacher Straße, Schulstraße 
und Wiesenstraße vorerst beendet. Die Bauarbeiten 
an der Straße ruhen nun bis nach der Winterpause. 
 

 
 

Die Einfahrt in die Rosenbacher Straße von der Ansbacher Straße 
 

Mit Hochdruck weitergehen wird die Baustelle der 
Fa. Potsch zum Neubau der Beckengrabenverrohrung 
im Rahmen unseres Hochwasserschutzkonzepts. Hier 
sind schon die ersten Teile der neuen Verrohrung mit 
einem Durchmesser von 120 cm verlegt worden. Pa-
rallel dazu muss die Wasserleitung, die die Verroh-
rung quert, in diesem Bereich tiefer gelegt werden. 
Die Arbeiten sollen bis Jahresende abgeschlossen 
werden. 
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Der Auslauf der neuen Verrohrung 
 

Voraussichtlich im März werden dann die Straßen-
bauarbeiten von der Fa. Thannhauser wieder aufge-
nommen und bis Mai/Juni beendet werden. 
 

Ich bedanke mich bei den Anwohnern für das Ver-
ständnis, das der Gemeinde und der Fa. Thannhauser 
bis jetzt entgegengebracht wurde. Die Einschränkun-
gen haben sich sicher gelohnt, weil die Anwohner in 
der Rosenbacher Straße, Schulstraße und Wiesen-
straße nach der Fertigstellung einen komplett neu ge-
stalteten und über viele Jahrzehnte haltenden 
freundlichen, grünen, aber auch praktikablen öffent-
lichen Bereich vor ihren Anwesen bekommen wer-
den. Ich denke, wir haben hier einen sehr guten Kom-
promiss zwischen Durchfahrtsstraße und Anwohner-
freundlichkeit gefunden. 
 

 
 

Auch die Wiesenstraße hat sehr profitiert 
 

In diesem Zusammenhang möchte ich noch einmal 
auf Fördermöglichkeiten des Amts für Ländliche Ent-
wicklung für die Anwesen in diesem Bereich hinwei-
sen. Sie beziehen sich auf die äußere Gestaltung der 
Anwesen und auf das Schaffen von neuem Wohn-
raum. Bei Fragen hierzu können Sie sich an Herrn 
Bauer vom ALE unter Tel. 0981 591-451 wenden. Der 
Informationsflyer liegt auch im Rathaus vor. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 

 
 

NorA-Bürgerbus 
 

Der NorA-Bürgerbus steht von Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 17.00 Uhr für Sie zur Verfügung. Nutzen 
Sie das Angebot! 
 

 
 

 
 

 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 08.10.2019 ς 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-
den. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Mehrheit 
der Mitglieder anwesend und stimmberechtigt ist. 
Das Gremium ist daher beschlussfähig. Der Erste 
Bürgermeister erklärt die Sitzung für eröffnet. Es 
werden keine Einwände gegen die Tagesordnung 
erhoben. Die Berichterstattung erfolgt grundsätz-
lich durch den Vorsitzenden und Ersten Bürger-
meister Hans Henninger, sollte in der Nieder-
schrift kein anderer oder zusätzlicher Berichter-
statter benannt sein.  
 

2. Baupläne 
 

2.1. Bauvorhaben Löll ς Errichtung eines Anbaus 
und Setzen einer Gaube, FlNr. 596/20, Gemar-
kung Flachslanden  

NorA-Nachrichten 
 



 

 

           Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2019   17 

 

Der Bauherr beabsichtigt die Errichtung eines 
Anbaus und das Setzen einer Gaube an das be-
stehende Wohnhaus.  
Das Vorhaben befindet sich innerhalb der im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteile (§ 34 BauGB 
Innenbereich). Die umliegende Bebauung deu-
tet auf ein allg. Wohngebiet nach § 4 BauNVO 
hin. Die Nutzung als Wohnraumerweiterung ist 
somit planungsrechtlich nicht zu beanstanden. 
Gestalterisch wird das Vorhaben durch das Amt 
für ländliche Entwicklung gefördert. Aus Sicht 
der Verwaltung fügt sich das Vorhaben auch in 
diesem Punkt in die nähere Umgebung ein.
  

Die Erschließung erfolgt über die vorhandene öf-
fentliche Straße. Wasser und Abwasseran-
schlüsse sind im Bestand vorhanden. Die Nach-
barunterschriften sind vollständig in den Bauun-
terlagen vorhanden. Das Vorhaben begegnet 
aus Sicht der Verwaltung sonst keinen rechtli-
chen Bedenken.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem o.g. Bauvor-
haben zu und erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen.  
 

2.2. Bauvorhaben Ehemann/Weihmann ς Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, 
FlNr. Teilfläche von 2001, Gemarkung Flachs-
landen  
 

Der Bauherr beabsichtigt die Errichtung eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem 
o.g. Grundstück.  
Das Vorhaben befindet sich innerhalb der im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteile (§ 34 BauGB 
Innenbereich). Die Nutzung als Wohnhaus ist 
planungsrechtlich nicht zu beanstanden. Die Er-
schließung erfolgt über die vorhandene öffentli-
che Straße. Wasser und Abwasseranschlüsse 
werden durch den Bauherren hergestellt. Die 
Nachbarunterschriften sind vollständig in den 
Bauunterlagen vorhanden.  
Zu dem Bauantrag liegt bereits ein positiver Bau-
vorbescheid vor. Der Marktgemeinderat hat 
über den Bauvorantrag am 15.01.2019 einstim-
mig entschieden. Der Bauvorbescheid ist nach 
Art. 71 BayBO drei Jahre lang gültig.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Errichtung ei-
nes Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf 
dem o.g. Grundstück zu und erteilt das gemeind-
liche Einvernehmen.  
 

3. Bauwesen ς Ausbau und Sanierung Schule/Rat-
haus ς Sanierung der Toiletten im Rathaus ς 

Vergabe der Arbeiten  
 

Mit Beschluss vom 18.03.2019 hat der Marktge-
meinderat bereits die Durchführung der Arbeiten 
beschlossen. Die Kostenschätzung betrug 
опΦрмлΣлл ϵΦ  
Der Auftrag wurde an die Firma Capito zu einer 
{ǳƳƳŜ Ǿƻƴ мсΦномΣмф ϵ ƴŜǘǘƻ ǾŜǊƎŜōŜƴΦ 
Von der Firma Capito wurde mitgeteilt, dass der 
Baubeginn erst im neuen Jahr sein kann. Eine Ver-
zögerung bis ins Frühjahr ist jedoch aus Sicht der 
Verwaltung wegen der offiziellen Eröffnung des 
Schulumbaus nicht hinnehmbar.  
Durch das beauftragte Ingenieurbüro Schirmer 
wurde daher eine erneute Ausschreibung vorge-
nommen. Es wurden zwei Angebote abgegeben:
  

1. Firma Machalett Sanitär und Heizung aus Bad 
Windsheim: мпΦтфрΣнс ϵ ƴŜǘǘƻ  
2. Zweiter Bieter: 17.тртΣтн ϵ ƴŜǘǘƻ  
  

5ŀƳƛǘ ƛǎǘ Řŀǎ !ƴƎŜōƻǘ ƴƻŎƘƳŀƭǎ мΦпорΣфо ϵ ƎǸƴǎπ
tiger, als das ursprüngliche Angebot. Der Kosten-
voranschlag wird um mehr als 50 % unterboten. In 
der Gemeinderatssitzung vom 24.09.2019 hat der 
Marktgemeinderat bereits signalisiert, dass die 
Vergabe der Arbeiten an die Fa. Machalett durch 
Bürgermeister Henninger nachträglich genehmigt 
wird.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat genehmigt die durch Ers-
ten Bürgermeister Henninger im Weg einer dring-
lichen Anordnung erfolgte Vergabe der Arbeiten 
für die Sanierung der Toiletten im Rathaus an die 
Fa. Machalett, Bad Windsheim zum Preis von 
1пΦтфрΣнс ϵ ƴŜǘǘƻ Ґ мтΦслсΣос ϵ ōǊǳǘǘƻΦ  
 

4. Straßenbeleuchtung ς Vergabe der Arbeiten für 
die Ausbesserung der beschädigten Straßenlam-
pen 
 

In der Sitzung vom 24.09.2019 wurde der Markt-
gemeinderat darüber informiert, dass im Rahmen 
des Leuchtmittelaustausches sechs defekte Stra-
ßenlampen durch die MDN festgestellt wurden. 
Der Schaden war nicht zu beheben, so dass ein 
kompletter Austausch der Lampen erforderlich 
ist. Das Leuchtmittel wurde daher nicht getauscht. 
Von der ursprünglichen Kostenschätzung in Höhe 
von ŎŀΦ оуΦллл ϵ ǿǳǊŘŜƴ ƴǳǊ олΦллл ϵ ƛƴ wŜŎƘƴǳƴƎ 
gestellt. Der Marktgemeinderat wurde weiterhin 
darüber informiert, dass der Austausch der Lam-
ǇŜƴ ŎŀΦ нΦллл ϵ ǇǊƻ [ŀƳǇŜ ōŜǘǊŀƎŜƴ ǿƛǊŘΦ  
Der Verwaltung liegt ein aktuelles Angebot der 
MDN vor. Hierbei werden 4 Pilzleuchten (LED) ge-
tauscht und zusätzlich zwei Lampen vom Typ 
ITALO 1 C (gleiches Model wie beim Straßenaus-
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bau Rosenbacher-, Wiesen-, Schulstraße) mon-
tiert. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
мнΦфнтΣст ϵΦ 5ƛŜǎ ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘ ŎŀΦ ŘŜǊ ŜǊǎǘŜƴ 9ƛƴπ
schätzung in Höhe Ǿƻƴ нΦллл ϵ ǇǊƻ [ŀƳǇŜΦ  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Austausch 
der defekten Lampen im Ortsgebiet zu den ge-
nannten Konditionen zu und bevollmächtigt die 
Verwaltung, den Auftrag an die MDN zu vergeben. 
Für den Ortsteil Schmalnbühl wird zusätzlich eine 
neue Lampe vom gleichen Typ (ITALO 1 C) bestellt. 
Sie wird am Bushäuschen im Rahmen des restli-
chen Lampenaustausches aufgestellt.   
 

5. Feuerwehrangelegenheiten - Antrag der Feuer-
wehr zur Teilnahme an einem Sanitäterlehrgang 
für zwölf Feuerwehrleute  
 

Der Tagesordnungspunkt wird im nicht öffentli-
chen Teil der Sitzung behandelt.   
 

6. Finanzangelegenheiten - Örtliche Rechnungsprü-
fung vom 23.07.2019 ς Stellungnahme der Ver-
waltung  
 

Der Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) hat am 
23.07.2019 die örtliche Prüfung der Jahresrech-
nung 2018 durchgeführt. Folgende Prüfungsfest-
stellung sind getroffen worden:  
 

HHSt. 1.8801.3610: Förderung Ärztehaus:  
Auf diese Haushaltsstelle wurde die Förderung für 
den Abbruch und Neubau des Ärztehauses ge-
bucht. Der RPA fragt an, ob es sich hierbei um den 
gesamten Förderbetrag handelt.  
 

Stellungnahme der Verwaltung:  
Bei dem gebuchten Betrag handelt es sich nur um 
die Förderung für den Abbruch und die Errichtung 
des Ärztehauses. Hinzu kommt die Förderung für 
den sozialen Wohnungsbau und das Zinslose Dar-
lehen der Bayern-Labo (Zwei Förderbescheide).  
Diese wurden in 2019 zur Auszahlung gebracht: 
Förderung für den Sozialen Wohnungsbau 
όYƻƳƳ²CtύΥ мопΦслл ϵ ό½ǳǿŜƴŘǳƴƎŜƴύ Ҍ 
нсфΦнлл ϵ όȊƛƴǎƭƻǎŜǎ 5ŀǊƭŜƘŜƴύΦ  
Zusätzlich Förderung durch das ALE für Abbruch: 
мфΦнфл Ҍ bŜǳōŀǳ !ǊȊǘǇǊŀȄƛǎΥ мрлΦллл ϵΦ 5ƛŜ CǀǊŘŜπ
rung kann im Übrigen erst vollständig abgeschöpft 
werden, wenn der Verwendungsnachweis vor-
liegt. Hierfür fehlt noch eine Abschlussrechnung. 
Der Verwendungsnachweis wird sodann durch 
das Architekturbüro Hirsch erstellt.  
 

HHSt. 0.7210.1100: Allgemeine Frage zu der ge-
buchten Rechnung:  
Hierbei handelt es sich um eine Rechnung an die 

Evangelische Kirchengemeinde für das Wegbrin-
gen der Grüngutabfälle vom kirchlichen Friedhof. 
 

Stellungnahme der Verwaltung:  
Die Entsorgung des Grünguts wird der Kirche als 
Eigentümerin des Friedhofs in Rechnung gestellt. 
 

HHSt. 0.7211.5000: Sanierung Hausmülldeponie 
Wippenau:  
Am 25.10.2018 wurde hier ein Betrag in Höhe von 
нрΦллрΣфо ϵ ȊǿŜƛƳŀƭ ƎŜōǳŎƘǘΦ 5ŜǊ RPA fragt an, ob 
hier eine Doppelbuchung durchgeführt wurde.  
 

Stellungnahme der Verwaltung:  
Nach Prüfung der Unterlagen und Rücksprache 
mit der Kasse, sowie Überprüfung der programm-
technischen Buchung, wurde hier keine Doppel-
buchung durchgeführt. Es kam nur zu einer Aus-
zahlungsanordnung. Der zweite Posten beinhaltet 
nur einen nachträglich, am 03.12.2018 einge-
scannten Nachweis eines Aufmaßes. Von der Pro-
grammseite her, wird hier dann erneut der Betrag 
angezeigt. Eine Buchung erfolgt aber nicht.  
 

HHSt. 1.6300.9501: Erschließung Kellerfeld Ab-
schlagszahlung:  
Am 27.04.2018 wurde die 4. Abschlagszahlung für 
die Erschließung der Straße Kellerfeld an-gewie-
sen. Der RPA fragt an wie sich die Kosten, verteilt 
auf Straße, Wasser und Abwasser, aufteilen und 
wo der restliche Beleg für die Abschlagszahlung 
ist. Hier konnte nicht alle Belege während der Sit-
zung des RPA vorgelegt werden.   
 

Stellungnahme der Verwaltung:  
Die Kosten für die Erschließungsmaßnahme Kel-
lerfeld II teilen sich wie folgt auf:  
Kanal: 70 % der Gesamtkosten  
Wasser: 20 % der Gesamtkosten  
Straße: 10 % der Gesamtkosten  
Je nach tatsächlichem Aufwand können die An-
teile noch leicht variieren. Insbesondere nach der 
aktuellen 4. Abschlagszahlung zeichnen sich hö-
here Kosten im Bereich Kanal ab, dafür etwas 
niedrigere Kosten im Bereich Straßenbau. Die Be-
lege wurden nach Rücksprache mit der Kasse vor-
ƎŜƭŜƎǘΦ 5ƛŜ пΦ !ōǎŎƘƭŀƎǎȊŀƘƭǳƴƎ ōŜǘǊǳƎ рлΦтлл ϵΣ 
angewiesen am 27.04.2018.   
 

HHSt. 1.2110.9402: Ausbau Rathaus/Schule ς 
Schaden am Heizungsrohr:  
Am 14.11.2018 wurde eine Schlussrechnung für 
den Heizungsbauer Capito für den Ausbau Rat-
haus/Schule angewiesen. Der Betrag beträgt 
суΦтнрΣмс ϵΦ !ƭǎ .ŜƭŜƎ ƛǎǘ ƘƛŜǊ Ŝƛƴ wŜƎƛŜōŜǊƛŎƘǘ ŀƴπ
gefügt (Regiebericht Nr. 3) welcher aussagt, dass 
ein mit einem Bagger verbogenes Heizungsrohr 
wieder instand gesetzt wurde. Der RPA fragt an, 
wer den Schaden verursacht hat und, im Fall eines 
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Fremdschadens, wieso die Gemeinde die Kosten 
tragen musste.  
 

Stellungnahme der Verwaltung:  
Der Rechnungsbetrag für die Reparatur des be-
schädigten Heizungsrohres beträgt ппоΣсо ϵ und 
wurde am 21.12.2018 angewiesen. Im Rahmen ei-
nes Gesprächstermins am 07.12.2018 wurde 
hierzu die Verursacherfrage besprochen.  
Verursacher war die Firma Ehemann, die im Rah-
men des Rathaus und Schulausbaus Rohre im Ge-
bäude verlegt, bzw. die Öffnungen gebohrt haben. 
Es fand keine Einweisung in den Bestand statt, 
ebenfalls wurde die Wand nicht abgeklopft. Dass 
dort ein Heizungsrohr liegt war nicht bekannt, 
weshalb die Fa. Ehemann die Schuld von sich wies. 
Die Kostenfrage wurde im Rahmen eines weiteren 
Jour Fixe am 13.12.2018 behandelt. Hier wurde 
entschieden, dass der Markt Flachslanden als Ver-
anlasser der Maßnahme die Kosten übernimmt. 
 

HHSt. 1.1300.9359: Ausrüstung Feuerwehrbedarf 
ς YŀǳŦ ǸōŜǊ рΦллл ϵΥ  
Am 26.01.2018 wurde hier Ausrüstung für den 
Feuerwehrbedarf angewiesen. Es handelt sich um 
Überhosen und Jacken für den Feuerwehreinsatz. 
5ƛŜ YƻǎǘŜƴ ōŜǘǊŀƎŜƴ оΦнлфΣст ϵΦ !Ƴ моΦлнΦнлму 
ǿǳǊŘŜ Ŝƛƴ .ŜǘǊŀƎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ мΦнснΣтт ϵ ǳƴŘ Ŝƛƴ 
.ŜǘǊŀƎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ улнΣпн ϵ ŦǸǊ ŘŜƴ ƎƭŜƛŎƘŜƴ 
Zweck angewiesen.  
Der Gesamtbetrag dieser drei Buchungen beträgt 
рΦнтпΣус ϵΦ 5ŜǊ wt! ŦǊŀƎǘ ŀƴΣ ƻō Ŝǎ ǎƛŎƘ ƘƛŜǊ ǳƳ 
eine Gesamtbestellung handelt, die in drei Einzel-
rechnungen aufgeteilt wurde. Bei einem Betrag 
ǸōŜǊ рΦллл ϵ ƛǎǘ ƴŀŎƘ ŘŜǊ ŘŜǊȊŜƛǘ ƎǸƭǘƛƎŜƴ DŜπ
schäftsordnung der Gemeinderat zu beteiligen. 
 

Stellungnahme der Verwaltung:  
Es handelt sich hierbei nicht um eine Gesamtbe-
stellung, die in drei Teile aufgeteilt wurde. Viel-
mehr wurden hier drei einzelne Bestellungen 
durch die Lieferfirma zusammengefasst. Nach 
Rücksprache mit dem Feuerwehrkommandanten 
passiert dies, auf Grund von langen Lieferzeiten, 
häufiger.  
In diesem Fall wurden Lieferungen und Bestellun-
gen aus 2017 und Anfang 2018 zu einer oder zwei 
Rechnungen zusammengefasst. Bereits die Rech-
nung vom 2сΦлмΦнлму ǸōŜǊ оΦнлфΣст ϵ ƛǎǘ ŜƛƴŜ ½ǳπ
sammenfassung von mehreren Bestellungen auch 
aus dem Jahr 2017. Weiterhin wird festgestellt, 
dass die Haushaltsmittel für diese Bestellungen 
eingestellt waren.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zu den Prüfungsfeststellungen zur 

Kenntnis. Die Jahresrechnung 2018 wird festge-
stellt. Es wird Entlastung erteilt.  
 

Erster Bürgermeister Henninger nimmt an der Ab-
stimmung nicht teil.   
 

7. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
24.09.2019 ς öffentlicher Teil  
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Geneh-
migung der Niederschrift der Sitzung vom 
24.09.2019 ς öffentlicher Teil. Der Marktgemein-
derat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 24.09.2019 ς öf-
fentlicher Teil wird genehmigt.  
 

8. Bekanntgaben/Sonstiges  
 

Erster Bürgermeister Henninger informiert den 
Marktgemeinderat über die Erneuerung des Spiel-
platzes in Neustetten. Die Geräte sind zum Groß-
teil aufgebaut. Marktgemeinderat Hecht schildert 
im Rahmen einer Bilderpräsentation den Fort-
schritt am Spielplatz. Ein besonderer Dank geht an 
ihn und die freiwilligen Helferinnen und Helfer aus 
dem Kreis der Anwohner.   
 

Erster Bürgermeister Henninger informiert den 
Marktgemeinderat über die Feuerwehrübung 
vom 04.10.2019 am Neubau Rathaus/Schule. 
Zweck der Übung war vorrangig der Test der 
neuen Brandschutzvorrichtungen in dem Neubau. 
Die Übung ist einwandfrei verlaufen, die Brand-
schutzeinrichtungen haben funktioniert. Es wurde 
festgestellt, dass eine wesentliche Verbesserung 
zum Altbestand erfolgt ist. Eindrücke aus der 
Übung wurden in einer Bildpräsentation vorge-
stellt.   
 

Zweiter Bürgermeister Kirschbaum fragt an, ob es 
möglich wäre den Geh- und Radweg zwischen 
Neustetter Straße und Wolfsgruben zu ertüchti-
gen. Der Weg ist in einem sehr schlechten Zu-
stand, insbesondere der untere Teil des Weges. 
Hierzu könnte auch bereits vorhandenes Material 
aus der Schulsanierung (Pflastersteine) verwen-
det werden.  Die Verwaltung sichert zu, die erfor-
derlichen Maßnahmen in die Wege zu leiten.  
 

Erster Bürgermeister Henninger informiert den 
Marktgemeinderat über die offizielle Eröffnung 
des neuen Schulgebäudes am 08.11.2019. Die 
Mitglieder des Gemeinderates haben in dieser Sit-
zung eine entsprechende Einladung erhalten. Die 
Eröffnungsfeier beginnt um 11 Uhr und endet um 
14 Uhr. Im Anschluss steht das Schul- und Rat-
hausgebäude im Rahmen eines Tages der offenen 
Tür, jedermann offen.   
 

file://///sv-dc/flachslanden/Einheitsaktenplan/A%200%20Verfassung%20und%20Allgemeine%20Verwaltung/02%20Gemeinde;%20Verfassung%20und%20Verwaltung/024%20Gemeindevertretung/0241%20Gemeinderat/Niederschriften/2019/Niederschrift%202019_07_02.docx
file://///sv-dc/flachslanden/Einheitsaktenplan/A%200%20Verfassung%20und%20Allgemeine%20Verwaltung/02%20Gemeinde;%20Verfassung%20und%20Verwaltung/024%20Gemeindevertretung/0241%20Gemeinderat/Niederschriften/2019/Niederschrift%202019_07_02.docx
file://///sv-dc/flachslanden/Einheitsaktenplan/A%200%20Verfassung%20und%20Allgemeine%20Verwaltung/02%20Gemeinde;%20Verfassung%20und%20Verwaltung/024%20Gemeindevertretung/0241%20Gemeinderat/Niederschriften/2019/Niederschrift%202019_07_02.docx
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Erster Bürgermeister Henninger informiert den 
Marktgemeinderat über den Königsball des 
Flachsländer Schützenvereins mit Feier des 50-
jährigen Wiedergründungsjubiläums. Die Mitglie-
der des Gemeinderates haben in dieser Sitzung 
eine entsprechende Einladung erhalten. 

 
 

 
 

 
 

Infoveranstaltung im BIZ Ansbach 
 

Im Rahmen der berufskundlichen Vortragsreihe für 
{ŎƘǸƭŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ {ŎƘǸƭŜǊ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ α5ƻƴπ
ƴŜǊǎǘŀƎ ǳƳ Ƙŀƭō ŘǊŜƛ ƛƳ .L½ά ŦƛƴŘŜǘ ŘƛŜ ƴŅŎƘǎǘŜ ±ŜǊπ
anstaltung am 12. Dezember 2019 statt.  
 

Die Hochschulen Ansbach und Triesdorf informieren 
interessierte Jugendliche über ihre Studienmöglich-
keiten in der Region. Auch interessierte Erwachsene 
sind herzlich willkommen.  
 

Veranstaltungsort ist das Berufsinformationszentrum 
(BIZ) der Agentur für Arbeit in der Schalkhäuser 
Straße 40 in Ansbach.  
Von 14.30 Uhr ς ca. 15.45 Uhr informiert Frau Müller 
über die Hochschule Ansbach. Sie stellt die Studien-
ƎŅƴƎŜ α±ƛǎǳŀƭƛǎƛŜǊǳƴƎ ǳƴŘ LƴǘŜǊŀƪǘƛƻƴ ƛƴ ŘƛƎƛǘŀƭŜƴ 
aŜŘƛŜƴά ǎƻǿƛŜ α.ƛƻƳŜŘƛȊƛƴƛǎŎƘŜ ¢ŜŎƘƴƛƪά ǾƻǊΦ  
 

Anschließend informiert von 16.00 Uhr ς ca. 17.15 
¦ƘǊ IŜǊǊ tǊƻŦΦ wŀǘƪŀ ǸōŜǊ ŘŜƴ {ǘǳŘƛŜƴƎŀƴƎ α¢ŜŎƘƴƻπ
ƭƻƎƛŜ ŜǊƴŜǳŜǊōŀǊŜǊ 9ƴŜǊƎƛŜƴά ŀƴ ŘŜǊ IƻŎƘǎŎƘǳƭŜ ²Ŝƛπ
henstephan-Triesdorf.  
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur 
für Gruppen bzw. Schulklassen erforderlich unter der 
Tel.Nr. 0981/182-333.  

 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

Rückblick JUGENDKULTURTAGE 2019 
 

Zwei Veranstaltungen wurden in unserer Gemeinde 
durchgeführt. Einmal das Theaterstück "Schlimmes 
Ende", das aber ein gutes Ende war. Gespielt wurde 
die Geschichte des 11-jährigen Eddi Dickens, der um-
geben von lauter, mehr oder weniger verrückten Er-
wachsenen sich nicht unterkriegen ließ. Den Schüle-
rinnen und Schülern sowie auch den Lehrerinnen hat 
es großen Spaß gemacht. 
 

Bei der zweiten Veranstaltung "Flachslanden blüht" 
haben die teilnehmenden Jungs und Mädels großen 

Spaß gehabt und wirklich schöne "Flachsblüten" her-
gestellt. Die Bilder sprechen für sich. 
 

Einweihung der sanierten Grundschule 
 

Unsere Grundschule wurde technisch auf den neues-
ten Stand gebracht. Schön ist auch, dass die Kinder 
nun eine eigene, vielseitig nutzbare Pausenhof-Arena 
ihr eigen nennen dürfen, die nicht nur zum Fußball-
spielen benutzt werden kann. Als Jugendbeauftragte 
besorgte ich zur Einweihung der Schule für jede 
Klasse einen "Fairen Ball". Nicht nur alles neu und 
besser, sondern auch fair. 
 

Der größte Teil der in Deutschland verkauften hand-
genähten Bälle wird in der Region Sialkot in Pakistan 
hergestellt. Sehr häufig von Menschen mit langen Ar-
beitszeiten und schlechter Bezahlung. Sobald Bälle in 
Heimarbeit gefertigt werden, steigt auch das Risiko 
von Kinderarbeit, Grund hierfür ist nicht zuletzt der 
unzureichende Lohn für die Eltern. Einen Ausweg aus 
dieser Situation bietet der Faire Handel. Seit einigen 
Jahren werden in Deutschland Sportbälle mit dem 
Fairtrade-Siegel angeboten. Damit nicht nur in Mün-
chen, Aschaffenburg, Kempten, Neumarkt , Regens-
burg usw. mit fairen Bällen Hand- oder Fußball ge-
spielt wird, habe ich gedacht, was große Städte kön-
nen, schaffen wir vielleicht auch. "Fairtrade Ge-
meinde Flachslanden", das wäre doch was! 
 

Die Bälle stammen von der Firma BadBoyz in Nürn-
berg. Familie Weber ist Mitglied des FAIR BAND, ei-
nem Zusammenschluss von über 30 kleinen und mitt-
leren Importeuren und Händlern für fair gehandelte 
Produkte. Faire Bälle sind ihr Leben. Allen Schülerin-
nen und Schülern wünsche ich viel Spaß beim Spielen 
mit den neuen Bällen, hergestellt aus schad-
stofffreien Druckfarben und Kunstleder-Materialien. 
Schön wäre es, wenn es Nachahmer für diese Idee ge-
ben würde. 
 

Schon jetzt wünsche ich Euch allen ein frohes, fried-
liches Weihnachtsfest und schöne, erholsame Fe-
rien, 
 

Eure Jugendbeauftragte 
Edeltraud Imschloß 
 

 
 

Unser Wandertag zum 
Freilandmuseum Bad 
Windsheim 
 

Am 11.10.2019 war es wieder 
soweit: Unser halbjähriger 
Wandertag stand an. Diesmal 
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ging es mit der ganzen Schule nach Bad Windsheim in 
das Fränkische Freilandmuseum.  
 

Morgens konnten wir gleich aufatmen, denn das 
Wetter zeigte sich nach einer verregneten Woche 
von der besten Seite! So wurden wir bereits beim 
Warten auf den Bus von Sonnenstrahlen begrüßt.  
 

Nach Ankunft gab es ς wie es sich gehört ς erst ein-
mal eine gemeinsame Vesperpause, damit wir an-
schließend gestärkt in die geplanten Aktionen starten 
konnten. Jede Klasse erlebte dabei ganz unterschied-
liche, spannende Abenteuer: 
 

 
 

× Die Kinder der 1/2 a begaben sich auf die Spuren 
der Bäuerin Maria Dörfler und erlebten hautnah 
ŀƭǎ αDŅǎǘŜά ƛƴ ƛƘǊŜƳ IŀǳǎΣ ǿƛŜ Řŀǎ ŀƭƭǘŅƎƭƛŎƘŜ [Ŝπ
ben vor 100 Jahren aussah.  

× Auch die Klasse 1/2 b machte eine Zeitreise in die 
Vergangenheit und lernte etwas über eine der 
wichtigsten Aufgaben der Bäuerinnen früher: 
Brot backen. Anschließend durfte sogar Kleinge-
bäck selbst hergestellt und gekostet werden.  

 

 
 

× Bei der 3/4 a ging es speziell um die damalige 
Kindheit auf dem Lande. Womit spielten Kinder 
in Zeiten ohne Smartphone, Fernseher oder High-
tech-Spielzeug? Die Schülerinnen und Schüler er-
fuhren, was es bedeutet, eigenes Spielzeug her-
zustellen. So entstanden tolle Holzschiffchen, die 
natürlich mit nach Hause genommen werden 
durften.  

× Die weiteren Dritt- und Viertklässler durften bei 
α¢ƻǘŀƭ ǾŜǊŦƛƭȊǘά ŜōŜƴǎƻ ƘŀƴŘǿŜǊƪƭƛŎƘ ŀƪǘƛǾ ǿŜǊπ

den. Nach einem Einblick in die Schafhaltung fer-
tigten die Kinder eigenständig einen bunten Filz-
ball aus gefärbter Wolle. 

 

Im Anschluss an die geführten Aktionen hatten wir 
noch etwas Zeit, die ein oder andere Ecke des Frei-
landmuseums auf eigene Faust zu erkunden. So lan-
dete ein Teil der Schüler und Schülerinnen z.B. noch 
im alten Schulhaus, beim Dämme bauen aus 
Schlamm, oder beim Erkunden der Mühle. 
 

 
 

Schließlich kamen wir mit schönen Erlebnissen, 
neuen Erkenntnissen und kleinen Erinnerungsstü-
cken wieder sicher an der Schule an.  
 

 
 

Ein großes Dankeschön geht an die lieben Eltern, die 
sich als Begleitpersonen für unseren Wandertag zur 
Verfügung gestellt und uns tatkräftig unterstützt ha-
ben! 
 

Linda Kozlovsky im Namen des gesamten Kollegiums 
 
 

Theateraufführung 
α{ŎƘƭƛƳƳŜǎ 9ƴŘŜά 
 

Am Mittwoch den 23. Oktober 
2019 verwandelte sich die 
Turnhalle der Grundschule 
Flachslanden wieder einmal in 
ein Theater. Die Schülerinnen 
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und Schüler kamen für zwei Schulstunden in den Ge-
nuss einer faszinierenden Theateraufführung im Rah-
men der Jugendkulturtage. Ein besonderer Dank gilt 
hier Frau Imschloß, sowie Herrn Dittenhofer. 
 

5ŀǎ {ǘǸŎƪ α{ŎƘƭƛƳƳŜǎ 9ƴŘŜάΣ ōŀǎƛŜǊŜƴŘ ŀǳŦ ŘŜƳ ŜƴƎπ
ƭƛǎŎƘǎǇǊŀŎƘƛƎŜƴ wƻƳŀƴ α!ǿŦǳƭ 9ƴŘά Ǿƻƴ tƘƛƭƛǇ 
Ardagh, ließ die Kinder in das viktorianische Zeitalter 
zurückreisen. Begleitet durch den Künstler Lothar 
Lempp, wurde in einem Figurentheater die skurrile 
Geschichte des 11-jährigen Eddi Dickens erzählt. Die-
ser tapfere Junge, umgeben von lauter, mehr oder 
weniger, verrückten Erwachsenen ließ sich trotz wid-
riger Umstände nicht unterkriegen.  
 

 
 

Die Vorstellung verzauberte die Schülerinnen und 
Schüler durch wahnsinnig raffinierte Kulissen, in de-
nen Eddis wahnsinnige Verwandte den Kindern mit 
wahnsinnigen Ideen begegneten. So sollte sich Eddi 
auf Anraten seiner Großtante doch überlegen, einen 
Schnurrbart wachsen zu lassen. Eddies Eltern litten 
unterdessen an einer wahnsinnig mysteriösen Krank-
heit, die sie gelb und wellig an den Rändern werden 
und noch dazu nach Wärmflaschen riechen ließ. Das 
war der Grund, weshalb Eddie die abenteuerliche 
Reise nach α{ŎƘƭƛƳƳŜǎ 9ƴŘŜά ǸōŜǊƘŀǳǇǘ ŀƴǘǊŀǘΦ  
 

 
 

Seine Eltern vertrauten u.a. der wunderlichen Heil-
methode, Eiswürfel in Form berühmter Generäle zu 
lutschen, um wieder gesund zu werden. Nur durch ei-
nige glückliche Umstände und die Beharrlichkeit des 
jungen Eddie, endete seine Reise trotz des Titels mit 

einem schönen Happy End für ihn und all seine Ver-
wandten. 
 

Sabrina Bierlein im Namen des Teams der GS Flachs-
landen 
 
 

Internationaler Vorle-
setag 2019 an unserer 
Schule 
 

Am Freitag, den 15. November 
fand der Internationale Vorle-
setag statt. Auch dieses Mal 
war die Grundschule Flachslan-

den wieder dabei. 
 

Engagierte Mütter brachten entweder selbst ein 
Buch zum Vorlesen mit oder erhielten ein Exemplar 
aus der gut ausgestatteten von Frau Reeg geführten 
Schulbücherei. So gab es Geschichten über Feen, die 
Schule oder von Karlsson vom Dach zu hören. Sogar 
Herr Henninger fand die Zeit, den Schülerinnen und 
Schülern aus einem Kinderbuch über Fußball vorzule-
sen. Im Anschluss durften die Kinder ihn sogar zu ei-
nem kleinen Kicker-Match herausfordern. 
 

 
 

Das Team der Grundschule freut sich sehr über die 
rege Beteiligung der Erwachsenen und dass die Kin-
der sich so gern von spannenden oder lustigen Ge-
schichten aufs Lesen neugierig machen lassen. 
Allen Beteiligten sei nochmal ein herzlicher Dank 
ausgesprochen! 
 

Silvia Nitz im Namen des Teams der GS Flachslanden 
 
 

  

JOHANN ï STEINGRUBER - SCHULE 
STAATLICHE REALSCHULE ANSBACH 
 

  

Nachmittag der offenen Tür und 
Informationsabend zum Übertritt in die 

Staatliche Realschule Ansbach 
 

Die Johann-Steingruber-Schule Ansbach veranstaltet 
am Donnerstag, den 16. Januar 2020, 19.00 Uhr in 
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der Aula der Schule einen Informationsabend zum 
Übertritt mit gleichzeitiger Kinderbetreuung. 
 

An diesem Abend stellen wir unsere Schule und unser 
breitgefächertes Bildungs-angebot vor. Auch das pä-
dagogische Konzept der offenen Ganztagsschule wer-
den wir erläutern. Natürlich informieren wir Sie ge-
nerell über den Bildungsweg der Realschule, die Vo-
raussetzungen für den Übertritt, das Aufnahmever-
fahren sowie die Berufs- und Weiterbildungsmöglich-
keiten nach dem Realschulabschluss. 
 

Zusätzlich besteht am gleichen Tag die Möglichkeit, 
im Rahmen eines αbŀŎƘƳƛǘǘŀƎǎ ŘŜǊ ƻŦŦŜƴŜƴ ¢ǸǊά un-
sere attraktive Schule zu besichtigen. In der Zeit von 
16.00 bis 18.30 Uhr werden Führungen angeboten, 
durch die Sie einen Einblick in unser Schulleben ge-
winnen können. 
 

Herbert Argmann 
Realschuldirektor 
 
 

Grund- und Mittelschule Lehrberg 
 
                                     Schulweg 5 
                                     91611 Lehrberg 
                                     Tel.: 09820 919880   
                                     e-mail: sekretariat@vs-lehrberg.de 
                                     Fax: 09820 9198811      

Webseite: www.vs-lehrberg.de 
 

Urkunde für die Teilnahme am Coaching 
Schulverpflegung der Grund- und Mittel-
schule Lehrberg 
 

Die Grund- und Mittelschule Lehrberg hat im vergan-
genen Schuljahr erfolgreich am Coaching Schulver-
pflegung des Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten teilgenommen. Im Juli er-
folgte die Urkundenübergabe in München durch Frau 
Staatsministerin Michaela Kaniber. 
 

 
 

Foto von der Urkundenverleihung im Anhang: Mitte: Staatsminis-
terin Kaniber, rechts oben: Schulleiterin Fr. Erben del Gaizo und 
die Ernährungsbeauftragte der Schule Fr. O´Brian. 
 

Was und wie Kinder und Jugendliche essen, spielt 
eine große Rolle für Gesundheit und Wohlbefinden, 
aber auch für die Entwicklung ihres Ernährungsver-
haltens. Die Kita- und Schulverpflegung und insbe-
sondere das Mittagessen können hierbei einen wich-
tigen Beitrag leisten und Vorbild für eine gesund-
heitsförderliche Verpflegung sein. 
 

Hauptziel der Teilnahme am Coaching war die Opti-
mierung des Speiseplanangebots und die Verbesse-
rung Essensausgabesituation. Die Grund- und Mittel-
schule Lehrberg wird von der Metzgerei Albrecht, ei-
nem ortsansässigen Caterer beliefert. Für die Kinder 
und Jugendlichen, die warm essen, steht nun ein neu 
eingerichteter Essensraum zur Verfügung. Die Eltern 
können bequem von Zuhause aus über einen Online-
Dienst das Essen für ihre Kinder bestellen und bezah-
len. 
 

Das Essensgremium, bestehend aus Elternvertretern, 
Schülern, Schulleitung, Sachaufwandsträger und Be-
treuern der Nachmittagsbetreuung, hat beschlossen, 
sich weiterhin zwei Mal jährlich zu treffen, um die Es-
senssituation im Blick zu behalten und die Schulver-
pflegung weiterhin zu optimieren. 
 

Ansprechpartnerin ist Schulleiterin Michaela Erben 
del Gaizo, Tel: 09820-919880 
 

 
 
 

 
 



 

 
24      Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2019 

 
 

W e i h n a c h t s g r ü ß e 
 

S   ehen wir uns wieder 
 

O   der hören wir voneinander 
 

R   eden wir ehrlich miteinander 
 

G   ehen wir auf andere zu 
 
E   hrliche Antworten geben 
 

N   iemanden beleidigen 
 
V   ergangenheit ist Geschichte 
 

E   wig währt nichts 
 

R   eue - ein freundliches Wort 
 

G   erne für andere da sein 
 

E   hrlich sein 
 

S   ich selber treu bleiben 
 

S   onne ins Herz lassen 
 

E   rinnerungen bewahren 
 

N   iemals "nie" sagen 
 
Noch hat man Zeit um nachzudenken, 
was könnten zur Freude wir verschenken? 
Wie wärs mit einem Geschenk von etwas Zeit - 
die man dann verbringt zu zweit. 
Selber ist man dann nicht allein, 
alle Menschen sollen glücklich sein! 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 
 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
Dezember 2019 

 

Zum 85. Geburtstag 
Á Hedwig Gebauer, Rosenbacher Straße 21 

 

Zum 92. Geburtstag 
Á Paulina Reutelshöfer, Rosenbach 25 

 

Zum 65jährigen Ehejubiläum 
Á Hedwig und Martin Volkert, Sonnenseestraße 2 

 

 

 
 

Geburten 
Keine 

 

Eheschließungen 
Keine 

 

Sterbefälle 
Á Richard Volland, Kettenhöfstetten 12 
Á Babetta Pfeiffer, Kettenhöfstetten 6 
Á Marie Boß, Ansbacher Straße 21 
Á Karolina Hasselt, Wippenau 5 
Á Otto Limbacher, Sondernohe 22 

 
 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Dezember 2019 

 

 
 

Sonntag, 01. Dezember, 1. Advent 
10.30 Uhr Gottesdienst αŀƴŘŜǊǎά Ƴƛǘ tŦŀǊǊŜǊƛƴ 9ƭƛǎŀπ
beth Franz-Chlopik und Team 
Donnerstag, 05. Dezember 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
Freitag, 06. Dezember 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Samstag, 07. Dezember 
8.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 08. Dezember, 2. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
9.30 Uhr KiGo-live 
Mittwoch, 11. Dezember 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 12. Dezember 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus, 
¢ƘŜƳŀΥ αΧǳƴŘ ŘƛŜ DŜǎŎƘƛŎƘǘŜ ǎŜƘŜƴΣ ŘƛŜ Řŀ ƎŜǎŎƘŜπ
ƘŜƴ ƛǎǘά Ƴƛǘ tŦŀǊǊŜǊ ƛΦ wΦ aŀǘǘƘƛŀǎ ²Ŝƛǖ ŀǳǎ bŜǳŜƴπ
dettelsau  
Freitag, 13. Dezember 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 15. Dezember, 3. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Hans Schneider 
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Donnerstag, 19. Dezember 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
Freitag, 20. Dezember 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 22. Dezember, 4. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Ulrike Bomhard 
Dienstag, 24. Dezember, Heiliger Abend 
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
18.00 Uhr Christvesper mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik und dem Gesangverein 
Mittwoch, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Eli-
sabeth Franz-Chlopik und dem Posaunenchor 
Donnerstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Hans Schneider 
Sonntag, 29. Dezember, 1. So. n. d. Christfest 
9.30 Uhr Singgottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth 
Franz-Chlopik 
Dienstag, 31. Dezember, Silvester 
18.00 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst mit Pfarrerin 
Elisabeth Franz-Chlopik 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1439, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Pfarramtssekretärin Katja Kett 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 9 ς 12 Uhr 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Dezember 2019 

 

 
 

{ƻƴƴǘŀƎΣ лмΦмнΦнлмфΥ мΦ !ŘǾŜƴǘ 
уΦол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ 
млΦол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ 
мпΦлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ WǳƎŜƴŘƘŀǳǎΥ !ŘǾŜƴǘǎŦŜƛŜǊ ŦǸǊ ǳƴπ
ǎŜǊŜ ƎŜǎŀƳǘŜ tŦŀǊǊƎŜƳŜƛƴŘŜΦ IƛŜǊȊǳ ǎƛƴŘ ŀƭƭŜ ƘŜǊȊπ
ƭƛŎƘ ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΦ aǳǎƛƪŀƭƛǎŎƘŜ ¦ƳǊŀƘƳǳƴƎ Ƴƛǘ ŘŜǊ 
.ƭŀǎƪŀǇŜƭƭŜ ±ƛǊƴǎōŜǊƎΦ ²ŜǊ ƪŜƛƴŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘ Ƙŀǘ 
ƴŀŎƘ ±ƛǊƴǎōŜǊƎ Ȋǳ ƪƻƳƳŜƴΣ ƪŀƴƴ ǎƛŎƘ ōƛǘǘŜ ƛƳ tŦŀǊǊπ
ōǸǊƻ ƳŜƭŘŜƴΦ 9ǎ ǿƛǊŘ Řŀƴƴ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘΣ Řŀǎǎ ŘƛŜǎŜ 
Ǿƻƴ ȊǳƘŀǳǎŜ ŀōƎŜƘƻƭǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 
aƻƴǘŀƎΣ лнΦмнΦнлмф 
мфΦол 5ƛǀȊŜǎŜ IŀǳǎƎŜōŜǘ ƛƴ ŀƭƭŜƴ ōŀȅŜǊƛǎŎƘŜƴ 5ƛǀȊŜπ
ǎŜƴΦ DŜōŜǘǎȊŜǘǘŜƭ ǿŜǊŘŜƴ ŀƳ мΦ !ŘǾŜƴǘ ŀǳǎƎŜǘŜƛƭǘ 

5ƛŜƴǎǘŀƎΣ лоΦмнΦнлмф 
мтΦлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ WǳƎŜƴŘƘŀǳǎΥ 9ǊǎǘƪƻƳƳǳƴƛƻƴπDǊǳǇπ
ǇŜƴǎǘǳƴŘŜ 
мфΦлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ лрΦмнΦнлмф 
мфΦлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
CǊŜƛǘŀƎΣ лсΦмнΦнлмф 
мфΦлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
{ŀƳǎǘŀƎΣ лтΦмнΦнлмф 
мфΦлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ  
{ƻƴƴǘŀƎΣ луΦмнΦнлмфΥ нΦ !ŘǾŜƴǘ 
уΦол ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ 
ȊǳƳ YƻƭǇƛƴƎǎƎŜŘŜƴƪǘŀƎ 
млΦол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ 
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ млΦмнΦнлмф 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ .ǳǖƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ǾƻǊ 
²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴ 
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ мнΦмнΦнлмф 
мфΦлл wǸƎƭŀƴŘΣ {ŎƘƭƻǎǎƪŀǇŜƭƭŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ 
{ŀƳǎǘŀƎΣ мпΦмнΦнлмф 
мфΦлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ 
{ƻƴƴǘŀƎΣ мрΦмнΦнлмфΥ оΦ !ŘǾŜƴǘ 
уΦол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ 
млΦол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ 
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ мтΦмнΦнлмф 
мсΦлл hōŜǊƴȊŜƴƴΣ aŀǊƛŜƴƘŜƛƳΥ IƭΦ aŜǎǎŜ 
мтΦлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ WǳƎŜƴŘƘŀǳǎΥ 9ǊǎǘƪƻƳƳǳƴƛƻƴπDǊǳǇπ
ǇŜƴǎǘǳƴŘŜ 
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ мфΦмнΦнлмф 
мфΦлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ 
{ŀƳǎǘŀƎΣ нмΦмнΦнлмф 
мфΦлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ 
{ƻƴƴǘŀƎΣ ннΦмнΦнлмфΥ пΦ !ŘǾŜƴǘ 
уΦол {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ 
млΦол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ 
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ нпΦмнΦнлмфΥ IŜƛƭƛƎŜǊ !ōŜƴŘ 
мрΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ YƛƴŘŜǊπYǊƛǇǇŜƴŦŜƛŜǊ 
Ƴƛǘ YǊƛǇǇŜƴǎǇƛŜƭ ŘŜǊ 9ǊǎǘƪƻƳƳǳƴƛƻƴƪƛƴŘŜǊ 
мтΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ /ƘǊƛǎǘƳŜǘǘŜΦ aǳǎƛƪŀπ
ƭƛǎŎƘŜ ¦ƳǊŀƘƳǳƴƎ Ƴƛǘ ŘŜǊ ¢ǊŀŎƘǘŜƴƪŀǇŜƭƭŜ {ƻƴπ
ŘŜǊƴƻƘŜ 
муΦпр ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘƭƛŎƘŜ 9ƛƴπ
ǎǘƛƳƳǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ .ƭŀǎƪŀǇŜƭƭŜ ±ƛǊƴǎōŜǊƎΦ 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ /ƘǊƛǎǘƳŜǘǘŜΦ aǳǎƛƪŀƭƛπ
ǎŎƘŜ ¦ƳǊŀƘƳǳƴƎ Ƴƛǘ ŘŜǊ .ƭŀǎƪŀǇŜƭƭŜ ±ƛǊƴǎōŜǊƎ 
ннΥлл !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ /ƘǊƛǎǘƳŜǘǘŜ 
aƛǘǘǿƻŎƘΣ нрΦмнΦнлмфΥ IƻŎƘŦŜǎǘ ŘŜǊ DŜōǳǊǘ ŘŜǎ 
IŜǊǊƴ 
лфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ CŜǎǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ Ƴƛǘ Yƛƴπ
ŘŜǊǎŜƎƴǳƴƎ 
млΥол ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ CŜǎǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ 
Ƴƛǘ YƛƴŘŜǊǎŜƎƴǳƴƎ 
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ нсΦмнΦнлмфΥ IƭΦ {ǘŜǇƘŀƴǳǎ όŜǊǎǘŜǊ aŅǊπ
ǘȅǊŜǊύ 
уΦол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ CŜǎǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ Ƴƛǘ Yƛƴπ
ŘŜǊǎŜƎƴǳƴƎ 

mailto:pfarramt.flachslanden@elkb.de
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млΦол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ CŜǎǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ Ƴƛǘ YƛǊπ
ŎƘŜƴŎƘƻǊΣ {ŎƘƻƭŀ ǳƴŘ {ǘǊŜƛŎƘŜǊŜƴǎŜƳōƭŜ 
CǊŜƛǘŀƎΣ нтΦмнΦнлмф 
мфΦлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ ²ƻǊǘπDƻǘǘŜǎπCŜƛŜǊ 
{ŀƳǎǘŀƎΣ нуΦмнΦнлмф 
мфΦлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ 
{ƻƴƴǘŀƎΣ нфΦмнΦнлмфΥ CŜǎǘ ŘŜǊ IŜƛƭƛƎŜƴ CŀƳƛƭƛŜΦ Cŀπ
ƳƛƭƛŜƴǎƻƴƴǘŀƎ 
уΦол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ 
млΦол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ Ƴƛǘ Yƛƴπ
ŘŜǊǎŜƎƴǳƴƎ 
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ омΦмнΦнлмф 
мтΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ WŀƘǊŜǎǎŎƘƭǳǎǎƳŜǎǎŜ 
Ƴƛǘ ǎŀƪǊŀƳŜƴǘŀƭŜƳ {ŜƎŜƴ 
мфΦлл !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ WŀƘǊŜǎǎŎƘƭǳǎǎƳŜǎǎŜ Ƴƛǘ 
ǎŀƪǊŀƳŜƴǘŀƭŜƳ {ŜƎŜƴ 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr ς 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr ς 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr ς 12:00 Uhr 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

TSV Flachslanden ς Leichtath-
letik - Änderung der Trainings-
zeit 
 

Anstatt montags jetzt immer mitt-
wochs von 18.00 bis 19.00 Uhr. 
 

Für alle Kinder ab 5 Jahren. 
 

Es freut sich auf Euch 
 

Selina Braun 

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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TSV Flachslanden Tischtennis 
 

An alle Hobby-Tischtennisspieler bzw. ς
innen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Tischtennisabteilung plant für Freitag, 
27.12.2019 ab 19:00 Uhr ein Hobby-Turnier 

für Erwachsene in der Mehrzweckhalle. 
 

Es wird eine Haupt- und eine Trostrunde ausge-
spielt. Für die Sieger gibt es kleine Preise. Für Trin-
ken und Essen ist gesorgt.  
 

Anmeldung bitte bis 26.12.2019 unter der Telefon-
Nr. 578 oder hans.birkmann@web.de. Die Abteilung 
würde sich über eine zahlreiche Anmeldung freuen. 
 

Claudia Birkmann, Abt.-Leiterin 
 
 

α.ƻŘȅǎƘŀǇŜάς Bewegung tut gut! 
Gymnastik beim SV Unteraltenbernheim 
 

Wir starten wieder ins neue Jahr mit dem sehr effek-
tiven Ganzkörpertraining, das fit hält und Freude 
macht. Das Rundum-Programm mit viel Bewegung, 
Ausdauertraining, Muskelaufbau, Bauch-Beine-Po-
Gymnastik, Stretching und Entspannungsübungen ist 
sehr abwechslungsreich und macht Spaß!  
 

Mitbringen müsst Ihr nur Handtuch, Getränk und 
gute Laune. 
 

Wir freuen uns natürlich wieder sehr über viele Teil-
nehmer! 
 

mailto:hans.birkmann@web.de
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Wann? Ab  Montag, 13. Januar  2020 
entweder  18.10 ς 19.10 Uhr 
oder   19.15 ς 20.15 Uhr 
10 Übungseinheiten bis Ostern (1x pro Woche, im-
mer montags) 
 

Wo:   Im Sportheim in Unteraltenbern-
heim, Gymnastikraum 
 

Infos und Anmeldung bei  
Martina Albert , Tel: 09829 / 932 424 
oder  Beate Eberlein , Tel: 09107 / 924 644 
 
 
SPD-Ortsverein 
Flachslanden 
Im Priel 9 
91604 Flachslanden 
 

Öffentliche 

Nominierungsversammlung zur 

Gemeinderatswahl 2020 

Montag 02.12.2019 

19.30 Uhr, Gasthof Rose Flachslanden 
 

Tagesordnung 
 

1.) Eröffnung und Begrüßung 

2.) Konstituierung: 

- Beschluss Geschäfts- und Wahlordnung  

- Wahl einer Mandatsprüfungs- und 

Wahlkommission 

- Beschluss der Tagesordnung  

- Wahl der Versammlungsleitung 

- Wahl zweier Teilnehmer zur Unterzeichnung 

der Niederschrift 

- Wahl der Schriftführung 

3.) Bericht der Mandatsprüfungskommission 

4.) Wahl des/der Beauftragten und Stellv. 

Beauftragten für die Wahlvorschläge 

5.) Beschlussfassung über das Kennwort und über 

die Kurzfassung des Wahlvorschlags 

6.) Vorstellung der Gemeinderatsliste 

7.) Wahl der Gemeinderatskanditatinnen / der 

Gemeinderatskandidaten 

7.) Verschiedenes 

8.) Schlusswort 

 
SPD Ortsverein Flachslanden 

 
 

 
 

Dezember 
 

2. Dez. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 
4. Dez. 11:30 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Weihnachtsfeier, Gasthaus Eisenbahn, Ro-

senbach 
4. Dez. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
6. Dez. 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
11. Dez. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus Flachslan-

den 
12. Dez. 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
13. Dez. 14:00 ς 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Weihnachtsbaumverkauf, Photovoltaikzent-

rum Hornig, Flachslanden 
13. Dez. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Weihnachtlicher Schießabend, Schützenhaus 

Virnsberg 
14. Dez. 9:00 ς 18:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Weihnachtsbaumverkauf, Photovoltaikzent-

rum Hornig, Flachslanden 
14. Dez. 15:00 ς 22:00 Uhr 
 Weihnachtsmarkt Flachslanden 
16. Dez. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 
18. Dez. 14:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Treffen zum Kaffeetrinken, Nostalgie-Café 

Meyer, Flachslanden 
22. Dez. 19:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Weihnachtsfeier, Schützenhaus Flachslan-

den 
28. Dez. 14:00 Uhr 
 Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
 Baumschneiden, Treffpunkt: Feuerwehrhaus 

Virnsberg 
28. Dez. 14:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 
28. Dez. 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden und Bayern Bazis Flachs-

landen 
 Kegelturnier, Gasthof Rose, Flachslanden 
31. Dez. 19:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
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 Silvesterfeier, Schützenhaus Flachslanden 
 

Januar 
 

1. Jan. 19:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 

Neujahrsschießen, Schützenhaus Flachslan-
den 

1. Jan. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
3. Jan. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Damenstammtisch, Schützenhaus Virnsberg 
9. Jan. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Stöhr, 

Sondernohe 
10. Jan. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Jahreshauptversammlung mit Satzungsände-

rung, Schützenhaus Virnsberg 
11. Jan. 20:00 Uhr 
 Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-

nil/Sainte-Fortunade e. V. 
 Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
13. Jan. 20:00 Uhr 
 Gesangverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Ev. Gemeinde-

haus Flachslanden 
17. Jan. 20:00 Uhr 
 FFW Neustetten 
 Jahreshauptversammlung, Gemeinschafts-

raum im Feuerwehrhaus Neustetten 
18. Jan. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Generalversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
19. Jan. 14:30 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Singen mit Traudl Lehmann, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
23. Jan. 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
24. Jan. 20:00 Uhr 
 FFW Kettenhöfstetten 
 Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum 

Schmied, Kettenhöfstetten 
25. Jan. 14:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 
 29. Virnsberger Vereinspokalschießen, 

Schützenhaus Virnsberg 

 
 

Tipps für den Umgang mit 
der Biotonne im Winter 
 

Bei Temperaturen unter null Grad 
sind die Bioabfälle in den Tonnen 
schnell festgefroren. Dies führt 
dazu, dass die Biotonnen oft gar nicht oder unvoll-
ständig geleert werden können. Beides lässt sich bei 
Beachtung einiger Tipps vermeiden. 
 

Vorbeugemaßnahmen gegen vereiste Biotonnen - so 
sollten: 
¶ keine feuchten Küchen- oder Gartenabfälle in 

den Biobehälter gefüllt werden 
¶ feuchte Küchen- oder Gartenabfälle in mehrere 

Lagen Papier eingewickelt bzw. Papierabfallsä-
cke verwendet werden (z.B. gebrauchte Bäcker- 
oder Metzgerpapiertüten) 

¶ der Boden des leeren Abfallbehälters mit einem 
Stück Karton oder Zeitungspapier ausgelegt 
werden 

¶ Abfälle in den Behältern nicht verdichtet oder 
gepresst werden 

¶ Behälter, soweit möglich, in einem geschützten 
Bereich (Carport, Garage) aufgestellt werden 

¶ Biobehälter nicht am Vorabend, sondern am 
Abfuhrtag ab 6.00 Uhr bereitgestellt werden 
 

Falls der Abfall im Biobehälter trotz der befolgten 
Tipps einfriert, kann das Material kurz vor der Abho-
lung mit einem Werkzeug (z. B. Holzlatte) von der 
Behälterwand gelöst werden. Weitere Informatio-
nen und Tipps finden Sie unter www.landkreis-ans-
bach.de. 
 

Landratsamt Ansbach 
Sachgebiet Abfallwirtschaft 
 
 

 
 

 

Für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke zu meinem 

80. Geburtstag 
bedanke ich mich herzlich. 

 

Henninger Luise 
 

 
 

Suche dringend 2-Zimmer-Wohnung,  
ca. 50/60 m², Tel. 0176/50202173 

 

  

http://www.landkreis-ansbach.de/
http://www.landkreis-ansbach.de/
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                              DANK 
 

                                           αDƻǘǘ ƛǎǘ ƎŜǘǊŜǳά 
 

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von 
meinem Ehemann, unserem Vater, Opa und Uropa 
 

Helmut Döhler 
 

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch Wort, Schrift, Blumen und Geldgaben sowie 
ehrendes Geleit möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden 
herzlich bedanken. 
 

     In stiller Trauer 
 

Brigitte Döhler und Kinder mit Familien 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


